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Fröhliche Weihnacht

Bitte helfen Sie dem
Knappenverein

wir passailer
AMTLICHE MITTEILUNG DER MARKTGEMEINDE PASSAIL

hervorgehoben bildersuche      vielen dank
Familie Stebegg geht
in Pension

Krippenadventkalender per Video
Täglich ein neues Krippenvideo der Fam. Mayer
auf  dem Youtube-Kanal
von Starkes Wir - Starkes
Passail.           

Info Seite 21 Info Seite 15

Anlässlich des 
Jubiläums werden

Bergbau-
bilder

gesucht.

Seite 
28

Aquarellkunst: Die Passailer Krippenlandschaft am Hauptplatz
Auch heuer können Sie sich dort wieder das Friedenslicht abholen.



Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Wie steht es um die
Gemeindefinanzen
in Corona Zeiten und
danach?
Die weltwirtschaftliche
Situation, ausgelöst 
durch die Corona-Kri-
se, macht sich natürlich 
auch bei den Passailer 
Gemeindefinanzen be-
merkbar.

Gesunkene Steuereinnah-
men auf Bundesebene
und damit ein kleinerer
Steuerkuchen für Länder
und Gemeinden sowie
geringere Einnahmen
bei Kommunalsteuern,
Musikschule, Freibad,
Badesee usw. beeinflus-
sen die Finanzen der
Marktgemeinde nicht
auf positive Weise.
Durch den sorgsamen
Umgang mit den Ge-
meindefinanzen
in den vergangenen 
Jahren unter Federfüh-
rung von Bürgermeisterin 
Mag. Eva Karrer, Kassierin 
Johanna Eder und dem 
gesamten Gemeinderat 
kann die Marktgemeinde
Passail diese finanzielle
Herausforderung aber
auch in diesen Zeiten gut
meistern. Wir haben in
den letzten Jahren viel in
unsere Gemeinde in-

vestiert, und mussten 
einige Bereinigungen aus 
der Fusionszeit vorneh-
men. Zu diesem Zweck 
wurden 2016 alle Fach-
ausschüsse damit be-
auftragt, Verbesserungs-
und Einsparungspo-
tentiale zu suchen und 
umzusetzen. Damit 
konnte damals immerhin 
ein jährlicher Betrag von 
fast € 100.000,-- einge-
spart und für wichtige 
Investitionsprojekte der 
Marktgemeinde Passail 
freigeschaufelt werden.
Auch heute müssen wir 
als Gemeindeverantwort-
liche aller Fraktionen nun
aktiv gemeinsam nach 
Lösungen und Möglich-
keiten für unsere Ge-
meinde und ihre Bürge-
rInnen suchen, damit das 
Ausmaß der finanziellen 
Einschränkungen so ge-
ring wie möglich gehal-
ten werden
kann – daher haben wir 
im Gemeindevorstand 
einstimmig beschlossen,
dass alle Fachausschüsse
wiederum damit beauf-
tragt werden, nach Ver-
besserungs- und Einspa-
rungspotentialen in den
jeweiligen Bereichen zu
suchen.

Ich möchte mich
auch einmal ganz
besonders bei unseren
mit Finanzen, Buchhal-
tung und Personalver-
rechnung beschäftigten
Beamtinnen, Amtsleiterin
Petra Neuhold MSc, Ab-
teilungsleiterin Dagmar
Pieber, Silke Kopff und
Sandra Harb für ihr super
Know How und ihren
unermüdlichen Einsatz
recht herzlich bedanken!

Euer Vizebürgermeister
Mag. (FH) Peter
Manfred Harrer

grußworte

Liebe Passailerinnen 
und Passailer! 

Ein außergewöhnliches 
Jahr 2020 geht bald zu 
Ende. Ein Jahr mit vielen 
Veränderungen, Verän-
derungen im politischen, 
im sozialen und im 
wirtschaftlichen Bereich. 
Ein Jahr das uns alle auf 
die Probe gestellt hat 
und nach wie vor eini-
ges von uns abverlangt. 
Vieles was im März noch 
vollkommen neu war, ist 
mittlerweile zwangsweise 
vertraut. Gleichermaßen 
ist aber das Miteinander 
gewachsen, der Wert 
und Sinn von Gemein-
schaft ist wieder mehr 
in unser Bewusstsein 
gerückt. Viele von uns 
erkennen auch, welches 
Privileg es doch eigent-
lich ist, in dieser wunder-
schönen Gemeinde zu 
leben. Sei es die Natur, 
die gesunden Lebens-
mittel aber auch die 
vorhandene Infrastruktur 
in unserer Gemeinde. Um 
vieles von dem auch wei-
terhin gewährleisten zu 
können, müssen wir uns 
in Zukunft umso mehr 
anstrengen. Gerade die 
gestiegenen finanziellen 
Belastungen der Gemein-
de und gleichzeitig feh-
lende Einnahmen werden 
uns noch lange begleiten.

Veränderungschance
Wer im Jänner noch 
behauptet hätte, wir 
würden innerhalb we-
niger Monate eine 
rasche Verbreitung 
von Homeoffice, Home 
Schooling und anderen 
digitalen Möglichkeiten 
erleben, der wäre wohl 
als Träumer bezeich-
net worden, der keine 
Ahnung von der Reali-
tät hat. Aber die Krise 
hat uns allen gezeigt, 
wie rasch sich unsere 
Arbeitswelt, unser Bil-
dungssystem und unsere 
Verwaltung anpassen 
können und müssen. Um 
den Anschluss an diese 
digitalisierte Welt nicht 
zu verlieren braucht es 
auch in unserer Ge-
meinde einen raschen 
und flächendeckenden 
Glasfaserausbau. Zu die-
sem Zwecke haben wir 
uns mit der G31 Initiative 
Glasfaser im Bezirk Weiz 
das Ziel gesetzt, bereits 
im Jahr 2021 ein erstes 
Teilprojekt umzusetzen.

Positiv in die Zukunft
Eine weitere wesentliche 
Erfahrung der letzten 
Monate ist sicherlich die 
Stärkung des regionalen 
Zusammenhaltens. Bitte 
denken Sie deshalb auch 
in den kommenden Ta-
gen bis Weihnachten da-
ran, dass jeder regionale 
Einkauf den heimischen 
Betrieben zugutekommt, 
Arbeitsplätze sichert und 
auch zur Finanzierung 
der vielfältigen Aufga-
ben unserer Gemeinde 
beiträgt. So wünsche 
ich uns allen, dass diese 
schwierige Zeit nicht 
allzu lange andauert und 
vor allem nicht wieder 
zurückkommt.

Euer Vizebürgermeister
Werner Berghofer

» Mag. (FH) Peter 
   Manfred Harrer
1. Vizebürgermeister
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» Dipl.-Ing. (FH) 
    Werner Berghofer
2. Vizebürgermeister



» Mag. 
Eva Karrer
Bürgermeisterin

Liebe Passailerinnen 
und Passailer!

Mit Mut und Zuversicht 
ins Jahr 2021
Durch großen Arbeits-
einsatz, einer guten 
Finanzlage und Unter-
stützung durch LH Stv 
Michael Schickhofer und 
Anton Lang konnten wir 
in den letzten Jahren 
wichtige große und zu-
kunftsweisende Projekte 
in unserer Gemeinde 
umsetzen: 

Zur Stärkung unserer 
Mittelschule sowie als 
kulturelles Zentrum die 
Raabursprunghalle.
Zur Stärkung des Mark-
tes und gewerblichen 
Zentrum das Zent-
rumsparkdeck.
Zur Stärkung und Ent-
wicklung des Gewer-
begebietes erfolgte die 
Sanierung der 
Wiedenbergstraße.

grußworte

	 inhalt
2–3 	 Grußworte der Bürgermeisterin und der Vizebürgermeister	
4–21	 Gemeindeinformationen	 und wichtige Mitteilungen
7	 Frauennetzwerk Passail
22-25	 Bildungseinrichtungen Kindergärten und Schulen
26-27	 Zivilschutz und Einsatzkräfte
28-35	 Lokalberichte und Vereinsleben
36	 Kultur in Passail

Die nächste Gemeindezeitung
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Erscheinung: vor Ostern
Bitte übermitteln Sie Ihre Inhalte bis 
spätestens 7. März an: 
markus.fiedler@passail.at

So erreichen 
Sie uns!

Rathaus Passail
Markt 1
8162 Passail
Tel.: 03179 23300
Fax: 03179 23300-30
marktgemeinde@passail.at
www.passail.at

Amtsstunden und 
Bürgerservice
MO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
DI:	 8:00-12:00 &
	 14:00-17:00 Uhr
MI:	 8:00-12:00 Uhr
DO:	 8:00-12:00 &
	 14:00-18:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

Sprechstunden von
Bürgermeisterin Karrer
MO:	 9:00-12:00 Uhr
MI:	 9:00-12:00 Uhr
DO:	 9:00-12:00 Uhr
FR:	 9:00-12:00 Uhr
Aufgrund des großen 
Andrangs ist immer eine  
telefonische Terminverein-
barung erwünscht.

Kontakte Vizebürgermeister
Vbgm. Peter Manfred Harrer
Tel.: 0664 88 58 00 17
Vbgm. Werner Berghofer
Tel.: 0664 23 01 077

Straßenreferent
Johann Schrei
Tel.: 0664 48 40 499

Amtsstunden 
Standesamt Passail
Martha Maier
MO:	 8:00-12:00 Uhr
DI:	 13:00-17:00 Uhr
DO:	 13:00-17:00 Uhr
FR:	 8:00-12:00 Uhr

Zusätzlich konnten wir 
unsere Kindergärten 
sanieren, weitere Stra-
ßensanierungen vorneh-
men sowie Kanal- und 
Wasserleitungen sanie-
ren.

Darauf können wir stolz 
sein und werden auf 
diesem ausgezeichneten 
Fundament aufbauen. 
Wir haben eine gute 
Grundlage geschaffen, 
dass auch andere Inves-
toren Projekte (Wohnun-
gen oder auch Gewer-
bebetriebe) in unserem 
Gemeindegebiet umset-
zen wollen und können! 
Diese stehen schon in 
den Startlöchern und wir 
werden in den nächs-
ten Jahren gemeinsam 
sehen, welche Früchte 
unsere „Gemeindeent-
wicklung“ getragen hat.

Die Gemeinde selbst 
wird sich in den nächs-
ten Jahren vorwiegend 
der Erhaltung und Sanie-
rung der bestehenden 
Infrastruktur widmen. 
Wir werden Gemein-
deaufgaben evaluieren, 
bestehende Kostenfak-
toren hinterfragen und, 

wenn notwendig, neu 
konzipieren. Im Jahr 
2016 wurde erstmals ein 
derartiges Maßnahmen- 
paket geschnürt und 
umgesetzt. 2021 wird 
dies aufgrund rückläu-
figer Finanzeinnahmen 
der Gemeinde wieder 
notwendig sein, um freie 
Finanzmittel für unsere 
Arbeit zu schaffen. 

Trotzdem darf die 
Entwicklung unserer 
Gemeinde nicht zu kurz 
kommen. Wir werden 
weiter an der Zukunft 
von Passail und unse-
rer gesamten Region 
arbeiten und Pläne und 
Projekte weiter entwi-
ckeln. Wir wollen für die 
Zeit nach Corona  
gerüstet sein, in der es 
wieder möglich sein 
wird, notwendige und 
zukunftsweisende Pro-
jekte umzusetzen.

Genießen Sie die Vor-
weihnachtszeit heuer 
ganz besonders und 
sehen wir gemeinsam 
zuversichtlich dem Jahr 
2021 entgegen.

Ihre Frau Bürgermeister 
Mag. Eva Karrer
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Veranstaltungsankündigungen in der Gemeindezeitung
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation und der Planungsunsicherheit von Veranstaltungen 
gibt es keinen Adventfolder 2020 und auch keinen Veranstaltungskalender 2021. 

Wir möchten dennoch allen Veranstaltern die Möglichkeit bieten, sobald wieder Veranstaltungen 
erlaubt sind, ihr Event über die Gemeinde zu bewerben. 
Bitte lasst uns eure Veranstaltungstermine zukommen, wir bewerben Sie kostenlos über:
››› Gemeindezeitung (je nach Erscheinungstermin)
››› Online-Veranstaltungskalender auf  www.passail.at
››› Über die Facebook-Seite der Marktgemeinde Passail

Per Mail an:
marktgemeinde@passail.at

www.ch
ristbaum

.st

Geschenkeausstellung

Almenland Bauernspezialitäten

Kunsthandwerksausstellung

Christbäume aus eigener Kultur
und von Familie Fröhlich 

8162 Passail  •  Haufenreith 56  •  T.: 0664 - 85 14 430 • info@moarhofhechtl.at • www.moarhofhechtl.at 

Moarhofhechtl

5. bis 23. Dezember 2020
Ganztägig geö� net von Montag bis Sonntag!

und von Familie Fröhlich 

Moarhofhechtl

TANNEBIS 2,5 METER

AKTIONS-NORDMANN

19,90
SUPERPREIS!

AusstellungAusstellungAusstellung
Advent

ChristbaumChristbaumChristbaum
Verkauf

&

Weihnachtliche Stimmung
beim Moarhofhechtl.

Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Bratl-Tage 
beim Kirchenwirt Arzberg

Jeden Samstag und Sonntag im
Jänner und Februar 2021.

Traditioneller
Fischmarkt

Kirtag am
Hauptplatz

Thomas-Kirtag 
am Montag, 
21. Dezember 2020
ab 7:00 Uhr
am Hauptplatz

Donnerstag,
24. Dezember 2020
ab 8:00 Uhr 
vor dem Kaufhaus Reisinger

Mittagsmenüs
zum Mitnehmen

auch in der Coronazeit
Vorbestellung unter:
Tel.: 03179/ 23218

Hinweis Wintersaison beim Karl-Wirt:
Neue Eislaufschuhe zum Ausborgen!

Günstige Preise beim Eislaufen, Eisstock-
schießen und Ausborgen der Utensilien.

Weihnachts
VERKAUF
BESONDERE 
GESCHENKE fürs 
Weihnachtsfest >>>
genäht, gestrickt, 
gefärbt, gedruckt, 
gestaltet, gekocht, 
getrocknet, gebacken.

7. bis 20. Dezember 2020
täglich 10:00 - 18:00 Uhr

im Yoga- und Kreativhaus 
narayana
Arzberger Straße 25 
darauf freut sich >>>
Elisabeth Krautinger 
tel.: 0664 - 4062842

Hinweis: Die Ausgabe der Gemeindezeitung wurde am 25.11. fertig gestellt. 
Es kann aufgrund neuer Corona-Maßnahmen zu Veranstaltungsabsagen/-verschiebungen kommen.
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Wie steht es um unsere Gemeindefinanzen in Corona Zeiten?
Die weltwirtschaftliche 
Situation, ausgelöst 
durch die Corona-Kri-
se, macht sich natürlich 
auch bei den Passailer 
Gemeindefinanzen 
bemerkbar.
Gesunkene Steuereinnah-
men auf Bundesebene 
und damit ein kleinerer 
Steuerkuchen für Länder 
und Gemeinden sowie 
geringere Einnahmen be-
einflussen die Finanzen 
der Marktgemeinde nicht 
auf positive Weise.
Nach den aktuell vorlie-
genden Prognosen von 
ExpertInnen werden die 
Mindereinnahmen der Ge-
meinden auf jeden Fall im 
Jahr 2021 und auch 2022 
anhalten – und die Exper-
tInnen rechnen eigentlich 
frühestens 2023 mit dem 
Erreichen der Einnahmen-
höhe des Jahres 2019! 
Das bedeutet für uns als 
politisch Verantwortliche 
natürlich Handlungsbe-
darf und unser Gemein-
debudget diesen Gege-
benheiten anzupassen.
Daher müssen wir primär 
mit den verminderten Gel-
dern die Daseinsvorsorge 
(Wasser, Kanal etc.) und 
die Pflichtausgaben (Feu-
erwehr, Rettung, Straßen, 
Personal etc.) für die gute 
Versorgung unserer Bür-
gerInnen sicher stellen, 
weiters müssen wir auf 

Grund der aktuellen Ent-
wicklungen viele gute und 
schon vorbereitete Pro-
jekte auf einen späteren 
Zeitpunkt verschieben, 
da sie derzeit schlicht-
weg nicht finanzierbar 
sind. Diese Investitions-
einbrüche der Gemein-
de wirken sich in weite-
rer Folge natürlich auch 
auf unsere heimischen 
Firmen und Betriebe  
negativ aus.  
Die frei verfügbaren Mittel 
(freie Finanzspitze) kön-

nen unter anderem zur 
Bedeckung von Investiti-
onsvorhaben verwendet 
werden. Diese sind leider 
durch den Rückgang der 
Ertragsanteile und sons-
tigen Einnahmen für das 
Jahr 2020 auf von ur-
sprünglich 638.900,-- auf 
nur mehr 75.700,-- redu-
ziert. Daraus ist eindeutig 
ersichtlich, dass im Co-
ronabudget 2020 kaum 
mehr Spielraum für Inves-
titionen vorhanden ist.
Nach Berücksichtigung 

Grafiken Finanzierungshaushalt

Für Interessierte sind 
die Finanzen der 
Marktgemeinde 

natürlich öffentlich 
einsehbar und sehr gut 

aufbereitet zu finden 
unter 

www.offenerhaushalt.at. 

der Finanzierungstätig-
keit ergibt sich für 2020 
ein Liquiditätsbedarf in 
Höhe von -659.700,--, 
welcher durch vorhande-
ne Mittel aus Kontostand 
und zweckgebundenen 
Rücklagen mit Zahlungs-
mittelreserve bedeckt 
werden könnte.

Der Nachtragsvoran-
schlag wurde in der öf-
fentlichen GR-Sitzung 
vom 12.11.2020 einstimmig 
beschlossen.                   

Forderung nach einem kommunalen Rettungsschirm
Aktuelle Information
des Gemeindebundes.

Da die wirtschaftlichen 
Folgen der Corona-Kri-
se erhebliche negative 
Auswirkungen auf die 
Haushalte der Gemein-
den haben, wurde vom 
Gemeindebund Steier-

mark die Forderung eines 
kommunalen Rettungs-
chirmes in schriftlicher 
Form an den Finanzminis-
ter überbracht. Die zen-
trale Forderung ist, eine 
direkte Finanzierung als 
Ausgleich für die Einnah-
menausfälle aus Bundes-
mitteln für die Gemein-
den. In der Zwischenzeit 

fanden diesbezüglich be-
reits Gespräche statt. 
Laut Berichterstattung 
der ZIB vom 23.11. wird es 
für Gemeinden keine fi-
nanziellen Hilfeleistungen 
des Bundes geben. 
Es wird davon ausgegan-
gen, dass sich die Ge-
meinden eigenständig 
verschulden müssen.      
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Projekt zur Beratung und Förderung von erwerbstätigen Frauen
Sie haben trotz 
Erwerbstätigkeit kein 
Auskommen mit dem 
Einkommen?

Sie möchten sich im Be-
ruf weiterentwickeln oder 
weiterbilden? Das Projekt 
#we_do – Frauen nutzen 
ihre Chance ist die An-
laufstelle für bessere Be-
rufs- und Einkommens- 
chancen für Frauen in der 
Steiermark! 
Durch kostenlose und 
flexible Beratung, Coa-
ching und Workshops 
unterstützt das Team er-
werbstätige Frauen mit 
geringem Einkommen 
bei ihrem Aufstieg. Ge-

Starten Sie mit uns durch!
Wir unterstützen Frauen mit niedrigem Einkommen dabei, 
ihre Berufs- und Einkommenschancen zu verbessern. 
Nutzen Sie unsere kostenlose Beratung und melden Sie  
sich bei unseren Berater*innen in Hartberg:
Oxana Ivanova Carina Nemeth
T: +43 664 60177 3025 T: +43 664 60177 3586 

ÖSB Consulting GmbH 
Am Ökopark 10a | 8230 Hartberg

Gefördert durch den Europäischen Sozialfonds und das Land Steiermark.

meinsam wird ein realisti-
scher Plan erarbeitet, um 
die berufliche Zukunft zu 
verbessern. Ein wichtiger 
Bestandteil des Angebots 
ist dabei die Förderung 
von beruflicher Weiter-
bildung. Hierfür kann zu-
sätzlich eine individuelle 
Weiterbildungsförderung 
von bis zu 3.000 Euro 
pro Person des Landes 
Steiermark in Anspruch 
genommen werden. Die 
Maßnahme wird aus Mit-
teln des Europäischen So-
zialfonds und des Landes 
Steiermark finanziert. Vo-
raussetzung ist ein Wohn-
ort in den Regionen Graz, 
Oststeiermark, Südost- 
steiermark und Ober- 
steiermark West.              

Starten Sie mit uns durch!
Wir unterstützen Frauen mit niedrigem Einkommen dabei, 
ihre Berufs- und Einkommenschancen zu verbessern. 
Nutzen Sie unsere kostenlose Beratung und melden Sie  
sich bei unseren Berater*innen in Hartberg:
Oxana Ivanova Carina Nemeth
T: +43 664 60177 3025 T: +43 664 60177 3586 

ÖSB Consulting GmbH 
Am Ökopark 10a | 8230 Hartberg

Gefördert durch den Europäischen Sozialfonds und das Land Steiermark.

Starten Sie mit uns durch!
Wir unterstützen Frauen mit niedrigem Einkommen dabei, 
ihre Berufs- und Einkommenschancen zu verbessern. 
Nutzen Sie unsere kostenlose Beratung und melden Sie  
sich bei unseren Berater*innen in Hartberg:
Oxana Ivanova Carina Nemeth
T: +43 664 60177 3025 T: +43 664 60177 3586 

ÖSB Consulting GmbH 
Am Ökopark 10a | 8230 Hartberg

Gefördert durch den Europäischen Sozialfonds und das Land Steiermark.

Heizkostenzuschuss Winter 2020/2021
Beantragung bis
29. Jänner 2021
möglich.

Durch diesen einmaligen 
Heizkostenzuschuss 
sollen einkommens-
schwache  Haushalte in  
der Steiermark  
finanziell unterstützt 
werden. 

Der Zuschuss beträgt 
für alle Heizungsarten 
€ 120,00.

Antragsberechtigung
Voraussetzung für die  
Gewährung des Zuschus-
ses  ist,  dass der/die An-
tragstellerIn zumindest  
seit 1.  September 2020 
den Hauptwohnsitz  in  
der Steiermark hat.

Einkommen
Der Zuschuss wird ge-
währt, wenn das anre-
chenbare monatliche 
Haushaltseinkommen 
(sämtlicher   im   Haus-

Erinnerung
Abholung
Taxi-
Gutscheine
Einige Jugendliche 
haben ihre Taxi-
gutscheine noch 
nicht abgeholt.

Alle Jugendlichen 
zwischen 16 und 20
Jahren erhalten Taxi-
gutscheine im Wert 
von € 50,00. 

Die Gutscheine sind 
im Gemeindeamt 
abzuholen und bis
Ende 2021 gültig.

halt mit Hauptwohnsitz  
gemeldeter Personen) 
die    festgelegten  
Einkommensobergrenzen 
nicht übersteigt. 
Die Berechnung erfolgt 
nach monatlichem Ein-
kommen auf Basis des 
Jahreseinkommens (14 
Monatsgehälter dividiert 
durch 12).

Die  nachstehenden Ein-
kommensgrenzen  gelten  
auch  für  jene  Personen, 
die  von der Rezeptge-
bühr befreit sind.

Einkommensgrenzen

Ein-Personen-Haushalte
€ 1.286,00

für Ehepaare und Haus-
haltsgemeinschaften
€ 1.929,00

für jedes Familienbeihilfe 
beziehende im Haushalt 
lebende Kind
€ 386,00

Bitte bringen Sie zur 
Antragstellung in 
der Gemeinde Ihre 
Einkommensnachweise 
mit.                                 
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FrauenNetzwerk Arbeitskreis Frühstück in den Almenland Apartments Passail

Leo Lausemaus wartet auf 
Weihnachten von Marco 
Campanella

Der kleine Mäuserich Leo 
Lausemaus wartet auf den 
Weihnachtsmann und am 
meisten freut er sich auf die 
Geschenke. In dieser Ge-
schichte lernt er aber, dass 
es noch etwas Wichtigeres 
gibt: nämlich Hilfsbereit-
schaft. 

Nicht nur zur Weihnachts-
zeit ist die Bücherreihe mit 
Leo Lausemaus ein Tipp für 
Kinder von 2 – 5 Jahren.  

Buchtipp 
für die Adventszeit
von Irmgard Schinnerl-Beikircher

Immer auf dem neuesten Stand – Aktuelles des FNW unter  www.frauennetzwerk-passail.at

Am 3. Oktober 2020 fand 
das Abschlussfrühstück, 
anlässlich des Endes der 
vom Land Steiermark ge-
förderten Projektlaufzeit 
des FrauenNetzwerks Pas-
sail, statt.

Das aktuelle FNW-Arbeits-
kreis-Team verabschiedete 
in diesem Rahmen die Ko-
ordinatorin Daniela Pammer 
mit einem großen Danke-
schön für die engagierte, 
geleistete Aufbau-Arbeit. 

Im Namen der Gemeinde überreichte Frau Bürgermeisterin 
Mag. Karrer einen herbstlichen Blumenstrauß. Frau Pam-
mer freute sich sehr über die positiven Rückmeldungen 
und den wunderschönen Blumenstrauß.

ausnamesituation

„Schützen Sie sich, dann 
schützen Sie andere“, ist ak-
tueller den je dieser Tage 
auch für uns alle in Passail 
das Motto. KONKRETES zur 
aktuellen Situation in der 
Gemeinde (Covid-19) – im-
mer auf dem neuesten Stand 
– finden Sie auf der Website 
der Marktgemeinde Passail 
unter: www.passail.at

Falls Sie mittels Newsletter 
von der Gemeinde informiert 
werden möchten, können Sie 
diesen unter www.passail.at/
newsletter abonnieren.

HILFE finden Sie unter 
folgenden Nummern: 
Frauenhelpline: 
Tel.: 0200 222 555

Corona-Sorgenhotline:
Tel.: 142
Kriseninterventionsteam: 
(KIT) Hr. Macher: (9.00-21.00)
Tel.: 0664 88-52-48-45
Rat auf Draht: Tel.: 147
Ö3 Kummernummer: 
Tel.: 11 61 23

Zusätzliche Informationen zu 
Corona finden Sie auf folgen-
den Internetseiten:
www.sozialministerium.at
www.ages.at
www.ecdc.europa.eu
www.who.int
www.rki.de
www.stmk.arbeiterkammer.at

!! Familienhärteausgleich !!
www.bmafj.gv.at/Services/
News/Coronavirus/Corona-
Familienhaerteausgleich.html

In jedem einzelnen Buch 
trifft man auf typische Si-
tuationen, vor denen Eltern 
nicht gefeit sind.

Das KH Reisinger besorgt 
den Titel gerne für Sie – zum 
Ausborgen finden Sie den Ti-
tel auch in der öffentlichen 
Bücherei Passail.

Alle unsere Buchtipps finden 
Sie auch auf unserer Web-
site unter www.frauennetz-
werk-passail.at/fuer-frauen

ÖFFNUNGSZEITEN 
Bücherei Passail

Mittwoch 16.00-18.00 Uhr
Sonntag 9.00-12.00 Uhr

FrauenNetzwerk Ideenboxen
Voller Freude können wir 
berichten, dass seit 27. 10.  
d.J. bereits in allen Ortsteilen 
(VS Arzberg, Kindergarten 
Hohenau, VS Neudorf, Altes 
Rüsthaus Plenzengreith und 
Gemeindeamt Passail) die 
angekündigten FNW-Ideen-
boxen angebracht wurden.

Bitte, liebe Frauen, Ideen/
Wünsche einwerfen!

Geplant ist es die Ideenbo-
xen jeweils vor einem statt-
findenden FNW-Arbeits-
kreis-Treffen zu entleeren. 
Damit ist das Team immer 
auf dem aktuellsten Stand 
bezüglich der Wünsche und 
Ideen der Passailer Frauen.

corona
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Wieder einmal war 
unsere Gemeinde 
Vorreiter: Im Nov- 
ember wurde erstmals 
eine Gemeinderats- 
sitzung als Video- 
konferenz über das 
Internet abgewickelt 
und live übertragen.

Nach der GR-Sitzung, bei 
der rund 600 Zugriffe 
stattgefunden haben, er-
hielten wir viele Anfragen 
von anderen Gemeinden.
Einerseits gab es Anfra-
gen zur Präsentation des 
Nachtragsvoranschlages, 
die aufgrund der Über-
sichtlichkeit so manchen 
Kollegen aus anderen Ge-
meinden gefallen hat. An-
derseits war das Interesse 
groß, wie die technische 
Abwicklung funktioniert 
hat. An dieser Stelle herz-
lichen Dank an Markus 
Fiedler, der bereits im 
Vorfeld mit den Gemein-
deräten die Technik ge-
testet und so eine prob-
lemlose Videokonferenz 
ermöglicht hat.

Erste öffentliche Gemeinderatssitzung als Videokonferenz

Fast alle Beschlüsse 
waren einstimmig.
Nur beim Beschluss zum 
Top Kostenbeteiligung in 
der Raumordnung gab es 
unterschiedliche Auffas-
sungen der Fraktionen.
Das Steiermärkische Rau-
mordnungsgesetz sieht 
vor, dass bei Änderungen 
des Flächenwidmungs-
planes außerhalb einer 
Revision bis zur Hälfte der 
Planungskosten an den 
Grundeigentümer über-
tragen werden kann. 
Der Fachausschuss be-
fürwortete, um die Ernst-
haftigkeit der Anträge zu 
unterstreichen, in seiner 
Sitzung einstimmig die 
Kostenübertragung von 
50% der Planungskosten 
gemäß § 43 Stmk. ROG.  
Die ÖVP Fraktion brach-
te einen Ergänzungsan-
trag ein, in dem gefordert 
wurde, dass zusätzlich 
zur 50%igen Kostenbe-
teiligung alle 5 Jahre ein  
ordentliches Verfahren zur 
Änderung von Örtlichem 
Entwicklungskonzept 
und Flächenwidmungs-
plan durchgeführt wird.
Diesen Ergänzungsantrag 
lehnten die Gemeinderäte 

der SPÖ und FPÖ Frakti-
onen ab, da es einerseits 
gesetzliche Vorgaben 
bezüglich der Fristen  
(15 Jahre ÖEK und 10 Jah-
re Fläwi) gibt und ander-
seits eine komplette Re-
vision die Gemeinde weit 
über 100.000 Euro kostet 
und dies alle 5 Jahre nicht 
finanzierbar wäre.

Bericht der 
Bürgermeisterin:
Ein Mail von Fam. Glett-
ler/Böhm erging an den 
Gemeinderat und wurde 
verlesen. Es geht um die 
Erdaushubdeponie, für 
die von 8 Grundeigen-
tümern in Hart Grund 
an den Deponiewerber 
Strobl Schotterwerk zur 
Verfügung gestellt wird. 
Es soll dort laut Depo-
niebetreiber nur Erde aus 
dem Passailer Kessel an-
geliefert werden. Die Ver-
handlung für die Boden-
aushubdeponie wurde 
am 7.10.2020 vom Land 
Steiermark (A13), Fr. Mag. 
Painsi, durchgeführt. Es 
waren auch einige Inte-
ressierte dort anwesend 
und konnten sich selbst 
davon überzeugen, dass 

die Gemeinde zu diesem 
Thema keine Zuständig-
keit hat. Die Gemeinde ist 
weder Grundeigentümer 
noch Projektbetreiber. 
Die Vorsitzende informiert 
weiters darüber, dass jede 
Geländeveränderung ge-
nehmigungspflichtig ist 
und der Erdaushub Son-
dermüll ist. Deshalb ist es 
so wichtig, dass es auch 
irgendwo Möglichkeiten 
für dessen Entsorgung 
gibt.

BZ-Mittel:
Die Vorsitzende berichtet 
von der BZ-Verhandlung 
bei LH-Stv. Anton Lang, 
bei der unsere jährlichen 
Bedarfszuweisungsmit-
tel aufgrund der Corona-
budgetlage von ca. 1 Mio 
auf 738.500,-- reduziert 
wurden. In diesem Zu-
sammenhang berichtet 
sie vom SPÖ-Antrag, der 
bei der Vorstandssitzung 
am 6.11.2020 eingebracht 
wurde. Es geht dabei um 
die Haushaltskonsolidie-
rung. Demnach werden 
alle Fachausschüsse da-
mit beauftragt, in ihren 
Bereichen Einsparmög-
lichkeiten zu suchen.
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Top Parkdeck Passail:
Es wurden Auftragsver-
gaben einstimmig be-
schlossen: Wartungsver-
trag Lift an Firma Kone, 
Bepflanzung Parkdeck an 
Pammer (findet erst im 
Frühjahr statt), Nachtrag 
Beschichtung Fugenprofil 
an Klampfl, Zusatzleistun-
gen Schlosserarbeiten an 
Hirschbauer.
Da es heuer die Tempe-
raturen nicht mehr zu-
gelassen haben, wird die 
Beschichtung im oberen 
Parkdeck auf das Frühjahr 
verschoben. Deshalb sind 
derzeit nur provisorische 
Linien aufgebracht.
Dennoch kann das Park-
deck ab sofort genützt 
werden. Es herrscht dort 
eine 2-stündige Kurzpark-
zone für alle Kunden und 
Passail-Besucher. Aus-
nahmen davon sind nur 
für Dauerparkscheinbe-
sitzer vorgesehen.

Top Förderprojekte im
Rahmen des KIP 2020:
Folgende Projekte  
wurden im Rahmen 
des KIP 2020 an Bund  
(50% Förderung) und 
Land (25% Förderung) 
eingereicht:

››› VS Neudorf GTS
Förderung Bund:   20.000
Förderung Land: 10.000 

››› Oberflächenent- 
wässerung in die Raab 
Förderung Bund: 67.500 
Förderung Land: 33.700 

››› Zentrumsparkdeck/
Ortskernbelebung 
Förderung Bund: 90.000
Förderung Land: 45.000

››› Wiedenbergstraße                                                           
Förderung Bund: 40.000
Förderung Land: 20.000

››› Gemeindestraßen 
Sammelprojekt
Förderung Bund: 21.500
Förderung Land: 10.700

››› FF-Plenzengreith 
Rüsthaus                                              
Förderung Bund: 75.000 
Förderung Land: 37.500

››› Grillwirtstraße
Förderung Bund: 35.500
Förderung Land: 17.700

››› Ankenhofenstraße
Förderung Bund: 39.500
Förderung Land: 19.700

››› Stadlbergstraße
Förderung Bund: 74.500
Förderung Land: 37.200

Beantragte 
Bundesfördung 
insgesamt: € 463.500

Beantragte 
Landesfördung 
insgesamt: € 231.750

Die für die Landeszu-
schüsse notwendige 
Zustimmungs- und Ver-
pflichtungserklärung wur-
de vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

Top Umpostung 
Plenzengreith
Im Ortsteil Plenzengreith 
besteht der Wunsch, die 
Postleitzahl 8162 zu erhal-
ten (derzeit 8061). Gleich-
zeitig sollte angedacht 
werden, ob die Einfüh-
rung von Straßenbezeich-
nungen für den Ortsteil in 
diesem Zuge nicht auch 
sinnvoll wäre. 
Es wurde der Grundsatz-
beschluss über die Bean-
tragung der Postleitzahle-
nänderung bei der Österr. 
Post AG gefasst. Vorher 
soll im Ortsteil Plenzen-
greith eine Umfrage über 
eine eventuelle Neuad-
ressierung und Einfüh-
rung von Straßennamen 
durchgeführt werden.

Top Auflösung eines 
Gemeindeweges in der
KG Hohenau
An den Gemeinderat er-
ging das Ersuchen um 
Beschlussfassung für das 
Ausscheiden der Teilflä-
che des Grundstückes 
Nr.  1628, KG Hohenau 
laut Lageplan aus dem 
Gemeindevermögen und 
der lastenfreien Übergabe 
in das jeweilige Privatver-
mögen. Die Zuschreibung 

der Trennstücke an die 
jeweiligen Anrainergrund-
stücke erfolgt wie üblich 
um 1,-- Euro je m².

3 Tops betreffend 
Raumordnung
Mehr als eine Stunde lang 
verliest die Vorsitzende 
diverse Stellungnahmen 
und Einwendungen zu 
den vorliegenden Än-
derungen im Flächen-
widmungsplan. Vom 
beauftragten Raumpla-
ner wurden Vorschläge 
zur Behandlung der vie-

len Punkte an den Ge-
meinderat übermittelt 
und entsprechend die-
ser Vorschläge wurden 
den Einwänden teilwei-
se stattgegeben oder 
sie wurden abgelehnt. 
Nach Beschlussfassung 
der Behandlung der Stel-
lungnahmen und Ein-
wendungen konnten die 
Änderungen im Flächen-
widmungsplan und auch 
der Teilbebauungsplan In-
dustriegebiet Ost – Zone 
1 einstimmig beschlossen 
werden.                           

Derzeit finden auch alle Fachausschusssitzungen 
als Videokonferenzen statt. Da es sich dabei um 

nicht öffentliche Sitzungen handelt, werden diese
im Gegensatz zur Gemeinderatssitzung nicht live 

im Internet übertragen. 

Baubesprechung Parkdeck

Abteilungsleiterbesprechung Gemeinde



Leuchtturmprojekt: Ein Parkdeck im Ortszentrum in Betrieb
Die feierliche 
Eröffnung des 
Parkdecks fiel der 
Coronasituation zum 
Opfer, geparkt werden 
kann trotzdem und 
das wird großartig 
angenommen. 

Entstehungsgeschichte
Mit einer großen Bürge-
rInnenbeteiligung ist im 
Zuge des Leitbildprozes-
ses Passail 2025 an klar 
definierten Zielen für ei-
nen Marktentwicklungs- 
prozess gearbeitet wor-
den. Um attraktive An-

Andreas Reisinger (Kaufhaus Reisinger), Bgm. 
Eva Karrer (Marktgemeinde Passail) und Rudolf  
Griebichler (Raiffeisenbank Passail) sind stolz auf 
das gemeinsam umgesetzte Großprojekt.

gebote und neue Impul-
se im Herzen von Passail 
setzen zu können, wur-
den dringend benötigte  
Parkplätze geschaffen. 
Unsere Wirtschaft in Pas-
sail soll damit gestärkt 
werden und KundIn-
nen und MitarbeiterIn-
nen sollen Parkplätze im  
Zentrumsbereich zur 
Verfügung gestellt be-
kommen.
Der Sinn des Projektes 
liegt im Streben nach 
einer funktionierenden 
Ortsmitte als Kommuni-
kationsmittelpunkt und 
Versorgungszentrum.
Dieses Parkdeck ist in 
Partnerschaft zwischen 

der Marktgemeinde Pas-
sail, der Raiffeisenbank 
Passail und dem Kauf-
haus Reisinger entstan-
den.

87 Parkplätze direkt
im Ortszentrum
Das Parkdeck kann über 
zwei Zufahrten erreicht 
werden: eine direkt bei 
der bisherigen Einfahrt 
zum Kaufhaus Reisinger 
und eine bei der Fladnit-
zer Straße. In beiden Fäl-
len ist sowohl eine Zu- als 
auch Ausfahrt möglich.
In der unteren Ebene ste-
hen komplett überdacht 
25 Parkplätze zur Verfü-
gung, diese sind für die 
Kunden vom Kaufhaus 
Reisinger reserviert. Wei-
tere 62 Parkplätze befin-
den sich in der oberen 
Parkebene, diese Park-
plätze gehören zum Teil 
der Marktgemeinde Pas-
sail, der Raiffeisenbank 
Passail und dem Kauf-
haus Reisinger, siehe 
untenstehenden Über-
sichtsplan. Zusätzlich 
kommen noch zwei La-
destationen für Elektro-
autos, vier Ladestationen 
für E-Bikes, zwei Behin-
dertenparkplätze und ein 
Familienparkplatz. 

Parkdeck-Parkordnung:
Parkdauer 2 Stunden
Von Montag bis Freitag 
8-18 Uhr und Samstag 
8-12 Uhr gilt laut Parkord-
nung eine Kurzparkzo-
ne mit einer maximalen 
Parkdauer von 2 Stunden. 
Ausgenommen davon 
sind Dauerkartenbesit-
zer (z.B.: Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Passail 
oder der Raiffeisenbank 
auf den dafür gekenn-
zeichneten Parkplätzen).

Kurzparkzone im
übrigen Ortszentrum
Durch das neue Park-
deck sollten nun in Zen-
trumsnähe ausreichend 
Parkplätze vorhanden 
sein. Die öffentliche Kurz-
parkzone rund um den 
Hauptplatz wird nun wie-
der verstärkt durch die 
Polizei kontrolliert. Bitte 
verwenden Sie entspre-
chende Parkuhren.
Die kostenlosen Park-
plätze außerhalb der 
Kurzparkzonenregelung 
beim Rüsthaus und bei 
der Kreuzung Arzberger 
Straße / Wiedenbergs-
traße stehen natürlich 
auch weiterhin zur Ver-
fügung. Auch hier soll-
ten aufgrund des neuen 
Parkdecks Kapazitäten 
frei werden.                    
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Im Sinne einer 
aktiven Beteiligung 
aller Passailer*innen an 
der Zukunftsgestaltung 
der Gemeinde wurde 
die „ProjektWerkstatt 
Passail“ ins Leben 
gerufen. 

Vorarbeit dafür wurde 
bereits in der Kommuni-
kationsgruppe der Initia-
tive „Starkes Passail“ und 
beim Symposium „Ge-
sellschaft im Wandel der 
Zeit“ geleistet.
Ab 2021 wird es einmal 
pro Quartal einen „Of-

fenen Abend“ 
geben, bei dem 
alle Passailer*in-
nen eingeladen 
sind ihre Projektideen mit 
Gemeinwohlbezug einzu-
bringen. Moderiert wer-
den diese Abende von 
Mag. Horst Pessl und es 
soll, ausgehend von den 
eingebrachten Ideen, zu 
einem ersten Sondieren 
und gemeinsamen ver-
tieften Erarbeiten kom-
men. Konkretisierte Pro-
jektvorschläge werden 
dann den Gemeindever-
treter*innen vorgelegt 
und bei Freigabe in eine 
begleitete „Konzeptpha-
se“ übergeführt, an deren 

ProjektWerkstatt Passail

Ende ein fertiges Umset-
zungskonzept mit Zeit- & 
Finanzplan herauskom-
men soll. Die Häufigkeit 
der Projektgruppen-Tref-
fen, bei denen alle maß-
geblichen Personen ein-
bezogen werden sollen, 
hängt natürlich vom Um-
fang des Themas ab.
Bereits am Start ist ein 
Bürger*innen-Betei l i -
gungsprojekt zur Gestal-
tung des Arzberger Dorf-
platzes, welches Ende 
2021 ein fertiges Konzept 

hervorbringen soll. 
Da derzeit noch nicht ab-
sehbar ist, wie die „Coro-
na-Situation“ im ersten 
Quartal 2021 sein wird, 
kann der erste Termin für 
einen „Offenen Abend“ 
erst Anfang 2021 bekannt 
gegeben werden. 

Nähere Infos zur Projekt-
Werkstatt gibt es auf den 
Webseiten www.starke-
spassail.at und www.pas-
sail.at oder bei Horst Pessl 
unter 0664/1511033.      

Danke!
Für die Christ-
baumspenden
auf  den öffent- 
lichen Plätzen
unserer 
Gemeinde!

Franz Herzog,
Arzberg
Marktplatz Passail

Franz Vorraber,
Hochweg
Dorfplatz Arzberg und 
Kindergarten Hohenau

Christbaum 
Fröhlich, Pernesreith
Krippenlandschaft am
Hauptplatz

Christbaum 
Fröhlich, Lindenberg
Pflegeheim Kamillus

Wichtiger denn je!
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Ersatzbeschaffungen Gemeindefuhrpark
Für die Abteilung 
Gebäudetechnik wurde 
ein neues Dienstfahr-
zeug angeschafft.

Das Dienstfahrzeug un-
seres Gebäudetechnikers 
Johann Karrer war in die 
Jahre gekommen. Als Er-
satzfahrzeug wurde ein 
Kastenwagen Ford Tran-
sit Costum bei KFZ Lem-
bacher angekauft.

Als Ersatzfahrzeug für 
den 35 Jahre alten
Unimog wurde ein 
Steyr-Traktor CVT515
angeschafft.

Der CVT515 ist mit 
Schneeschild und Streu-
anhänger ausgestattet 
und somit im Winter-
dienst und im sonstigen 
Straßenerhaltungsdienst 
im Einsatz.

Straßenlaternen
gegen freiwillige
Spende
abzugeben
Durch die 
Umstellung auf  
die neue LED-
Straßenbeleuchtung
haben wir 
gebrauchte Straßen-
laternen abzugeben.

Die Leuchtkörper wür-
den sich zum Beispiel 
zur Beleuchtung einer 
Betriebs- oder Wirt-
schaftsfläche bestens 
eignen.

E-Auto „Hans“ kann auch für L17-Ausbildung gemietet werden
Es ist nun auch für 
L17-Fahrschüler 
möglich, das E-Auto
„Hans“ auszuborgen 
und gemeinsam mit 
der genannten 
Begleitperson für die 
Ausbildung zu nutzen.

Kontakt und 
Informationen zum
E-Car-Sharing
KFZ Lembacher
Hr. Johann Lembacher
Tel.: 0664 35 86 589
www.kfz-lembacher.at/
ecar
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Winterdienstinformationen unserer Gemeinde

Damit die Straßen im 
Gemeindegebiet Pas-
sail auch bei winterli-
chen Verhältnissen gut 
befahrbar sind, haben 
unsere Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofs auf den 
Straßen und Plätzen Vor-
arbeiten geleistet. Die 
Einsatzfahrzeuge wurden 
vorbereitet, Schneezei-
chen aufgestellt, Streu- 
splittbehälter ausge-
bracht und die Splittlager 
gefüllt. Die Firma Rosen-
berger sowie Landwirte 
übernehmen einen Teil 
des  Winterdienstes in ge-
nau definierten Gebieten, 
um unsere Mitarbeiter zu 
unterstützen.

Welche Straßen werden 
zuerst geräumt?
Für einen einwandfreien 
Winterdienst wird jährlich 
je Ortsteil ein grober Or-
ganisationsplan erstellt, 
der den Räum- und Streu-
plan beinhaltet. Die Mitar-
beiter vor Ort betreuen in 
den jeweiligen Ortsteilen 
(Arzberg, Hohenau, Neu-
dorf und Passail) ihre zu-
geordneten Räumflächen 
wie in den Jahren davor.

Höchste Priorität beim 
Winterdienst hat die 
Aufrechterhaltung der 
Hauptverkehrswege in 
der Gemeinde und die 
Schulbusrouten, damit 
unsere Kindergarten- 
und Schulkinder auch bei 
schlechten Bedingungen 
möglichst sicher hin und 
wieder nach Hause ge-

bracht werden können.
Öffentliche Straßen, die 
keine Gemeindestraßen 
sind, werden von der Lan-
des- bzw. der Bundes-
straßenverwaltung vom 
Schnee geräumt. Davon 
ausgenommen sind Pri-
vatstraßen.
Die Räumung von Privat-
wegen und der Gehsteige 
entlang von Privatgrund-
stücken wird teilweise 
von der Gemeinde als 
Serviceleistung durch-
geführt, allerdings sieht 
die Straßenverkehrsord-
nung vor, dass die Haf-
tung laut § 93 dennoch 
bei den Anrainern liegt. 
Es besteht daher kein 
Rechtsanspruch oder 
eine Möglichkeit in einem 
Schadensfall die Haftung 
an die Gemeinde abzutre-
ten.

Anrainer-Verpflichtung 
im Winterdienst  
§ 93 der Straßenverkehrs-
ordnung regelt unter  
anderem die Anrainer-
pflichten im Winterdienst:
Die Eigentümer von Lie-
genschaften müssen da-
für sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von 
maximal 3 Metern vor-
handenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden 
Gehsteige und -wege 
einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 06:00 – 
22:00 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der 
Breite von 1 Meter zu säu-
bern und zu bestreuen. In 
einer Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt dies für ei-
nen 1 Meter breiten Strei-
fen entlang der Häuser-
fronten. Die Eigentümer 
von Liegenschaften müs-
sen dafür sorgen, dass 
Schneewechten oder Eis-
bildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt 
werden.
Zu Ihrer Sicherheit emp-
fiehlt es sich Schneeket-
ten im Auto mitzuführen. 
Obwohl die Gemeinde-
mitarbeiter bei Schnee-
fall und Eis laufend un-
terwegs sind, kann nicht 
immer die flächende-
ckende Schneeräumung 
zu jeder Tages- und 
Nachtzeit garantiert wer-
den. 

Bitte beachten Sie auch, 
dass die Einsatzfahrzeu-
ge des Winterdienstes 
Vorrang haben und gele-
gentlich auch gegen die 
Fahrtrichtung (also links 
fahrend) unterwegs sein 
können.

Fragen?
Bitte wenden Sie sich 
bei Unklarheiten an das 
Gemeindeamt unter  
Tel.: 03179 23300            

Neue
Leitschienen
in Kaltenberg
Noch bevor es in 
unserer Gemeinde
zu winterlichen 
Fahrverhältnissen 
kam, wurden die 
desolaten Holz-
Leitschienen im 
Bereich Kaltenberg
(Arzberg) durch 
neue Stahl-
Leitschienen ersetzt.
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Oststeirisches Probewohnen in unserer Gemeinde
Um neue Bürger- 
innen und Bürger 
anzulocken, hat das 
Regionalmarketing 
Oststeiermark sich 
eine Aktion 
einfallen lassen.
Per Gewinnspiel konnten 
sich potenzielle Zuzügler 
für ein kostenloses Probe-
wohnen in fünf steirischen 
„Lebensorten“ bewerben, 
neun Paare und Familien 
verbringen dort jeweils 
drei Nächte.
Zwei von ihnen sind Car-
men Lässig und ihr Mann, 
die aktuell noch in Wien 
leben. „Wir überlegen 
schon länger, in die Stei-
ermark zu ziehen. Uns 
fehlt einfach das Grün in 
der Stadt und ein eige-
ner Garten. Jetzt, wo wir 
beide mit dem Studium 
fertig sind, wollen wir raus 
aufs Land“, erzählt Läs-
sig und sieht die Vorteile 
in der Region darin, dass 

sie „nicht so weit weg von 
Graz liegt – was beruflich 
hilfreich sein könnte –, 
aber dennoch die Vorteile 
des Landlebens bietet.“

Zur Probe wohnen
Die besten Voraussetzun-
gen also, sich die Gegend 
einmal genauer anzu-
schauen, und zwar nicht 
nur im Urlaub. Und so ha-
ben Lässig und ihr Mann 
über ein langes Wochen-
ende in der Gemeinde 
Passail in der Oststeier-
mark zur Probe gewohnt. 
Von einer Ortsführung 
mit der Bürgermeisterin 
über eine Tour mit dem 
gemeindeeigenen E-Auto 
bis zu einer Wanderung 
auf die Sommeralm war 
alles dabei. „Wir hatten 
das Gefühl, dass man sehr 
offen ist für neue Bewoh-
nerinnen und Bewohner, 
alle haben sich sehr be-
müht“, erzählt Lässig.
Kein Wunder. „Aktuell 
können wir den Bevöl-
kerungsstand gerade so 

halten, aber in Zukunft 
wollen wir Zuzug“, sagt 
Bürgermeisterin Eva Kar-
rer (SPÖ). Auch in der 
Gemeinde Passail gibt 
es für Neuankömmlinge 
einen Ansprechpartner, 
der individuell weiterhilft, 
etwa bei der Suche nach 
einer Wohnung oder ei-
nem Grundstück, nach 
Jobs, einer Kinderkrippe, 
einer Tagesmutter oder 
einer Schule. Im Novem-
ber kommt die nächste 

Familie nach Passail und 
testet, ob das Landleben 
etwas für sie ist.
Ob Lässig und ihr Mann 
sich schon entschieden 
haben? „Ich bin neugie-
rig“, so Bürgermeisterin 
Karrer, und Carmen Läs-
sig sagt: „Passail kommt 
definitiv infrage, es hängt 
aber davon ab, wo wir ein 
Grundstück finden, das 
uns gut gefällt. In die Stei-
ermark kommen wir aber 
so bald wie möglich.“     

Senioren/innen
Mit SAM haben Sie die 
Möglichkeit wieder selb-
ständig mobil zu sein!
SAM bringt Sie zu den 
wichtigsten Orten in Ihrer 
Gemeinde!

Berufstätige
SAM bringt Sie pünktlich 
und sicher zum Bahnhof!
SAM ist eine echte Alter-
native zum Zweit-PKW! 

Alltagsmobilität
Du möchtest deine Frei-
zeit in der Natur verbrin-
gen? SAM bringt dich zu 
den schönsten Ausflug-
szielen in der Oststeier-
mark!
Oder keine Lust die 
schweren Einkäufe den 
ganzen Weg zu tragen?

Schüler/innen
Nach der Schule schon 
was vor? SAM bringt dich 
überall hin! Mit SAM bist 
du und deine Freunde 
unabhängig und günstig 
mobil!
Du hast noch kein Moped? 
Brauchst du auch nicht, 
mit SAM bist du flexibel.

Fahrt buchen unter
Tel.: 050 / 36 37 38
oder
www.istmobil.at
oder
mit der Ist-Mobil-App

Infos unter
Tel.: 050 / 36 37 39
www.oststeiermark.at/SAM
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Franz und Josefine Stebegg verabschiedeten sich in die Pension
Mit 1. Dezember 
diesen Jahres hat 
sich Franz Stebegg, 
unser Wassermeister 
und ehemaliger 
Gemeindevorarbeiter 
der Altgemeinde 
Passail, in seinen 
wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Franz Stebegg hat bei der 
Fa. Schrank in Weiz eine 
Lehre als Kfz-Mechaniker 
absolviert und dort nach  
Ableistung des Präsenz-
dienstes noch eine Zeit 
lang als Kfz-Mechaniker 
gearbeitet, bevor es ihn 
für ein paar Jahre beruf-
lich als Spenglermonteur 
im Fassadenbau nach 
Wien verschlug.
Gattin Josefine zog ihn 
jedoch wieder in seine 
Heimat zurück. Am 9. Juli 
1984 war es so weit und 
er trat als Gemeindear-
beiter in den Dienst der 
Marktgemeinde Passail 
ein. 
Mit Mai 1990 übernahm er 
von Johann Reisinger die 
Stelle des Gemeindevor-
arbeiters und war fortan 
mit seinem Gemeindear-
beiterteam in unzählige 
große und kleinere Pro-
jekte der Marktgemeinde 
involviert. Die Ausbildung 
zum Klärwart, Bademeis-
ter und Wassermeister 

absolvierte er in den da-
rauffolgenden Jahren. 
2016 wurde er übrigens 
als einer der längstdie-
nenden Wassermeister 
der Steiermark ausge-
zeichnet.
Das Wasser hat es ihm 
überhaupt angetan und 
so war Franz Stebegg 
auch in der Großge-
meinde Passail als Was-
sermeister für diesen 
Bereich hauptverant-
wortlich tätig. Niemand 
weiß wohl mehr über 
das bestehende komple-
xe Leitungssystem und 
diverse Hausanschlüsse 
– daher wird er seinem 
Nachfolger Franz Vor-
raber, der nun für den Be-
reich Wasser zuständig 
ist, auch in Zukunft bei 
Bedarf mit Rat und Tat 
zur Seite stehen. Die Ver-
sorgung mit erstklassi-
gem Trinkwasser ist dank 
der 24 Quellen, die sechs 

Hochbehälter speisen, in 
Passail ohnehin auf Jahre 
hinaus sichergestellt. 
Übrigens: In Franz Ste-
beggs Bewerbungs-
schreiben aus dem Jahr 
1984 stand: „Ich darf Ih-
nen versichern, dass ich 
mich mit all meiner Ar-
beitskraft in den Dienst 
der Gemeinde stellen 
und als Gemeindearbei-
ter dienlich sein werde“ 
– das beschreibt seinen 
Einsatz und seine Einstel-
lung zur Marktgemeinde 
Passail in seinen mehr als 
35 Dienstjahren perfekt.

Einen Monat 
Vorsprung gegenüber 
ihrem Mann Franz 
hatte Josefine Stebegg, 
genannt Pepperl: Sie 
konnte ihren 
wohlverdienten 
Ruhestand bereits mit 
1. November antreten.

Mit 13. Dezember 1993 ur-
sprünglich als Karenzver-
tretung für Frieda Reisin-
ger-Vorraber im Bereich 
Raumpflege der Volks-
schule Passail eingestellt, 
wurde ihr Dienstverhält-
nis im Februar 1996 unbe-
fristet verlängert. Mit 27 
Dienstjahren war sie nun 

also die längstdienende 
Mitarbeiterin im Raumpf-
lege-/Gebäude-Team.
Ihre ehemaligen Kollegin-
nen Erika Edlinger und 
Anita Schuh bezeichnen 
sie als sehr gewissenhaft, 
überaus hilfsbereit und 
sehr fröhlich. An den Wo-
chenenden und sogar in 
den Sommerferien fuhr 
sie oft mehrmals wö-
chentlich unentgeltlich in 
die Schule, um nach dem 
Rechten zu sehen, Wä-
sche zu waschen und die 
Blumen zu gießen.
Pepperl und Franz Ste-
begg haben zwei Kinder, 
Sohn Hannes erblickte 
1980 das Licht der Welt, 
Tochter Daniela folgte 
1984. Mittlerweile sind 
noch fünf Enkelkinder 
dazugekommen – lang-
weilig wird es im Hause 
Stebegg also in nächster 
Zeit nicht werden. Akti-
vitäten an der frischen 
Luft und die Enkelkinder 
werden auch zukünf-
tig weiter für Bewegung  
sorgen.                           

Wir wünschen Franz und 
Pepperl, dass sie in ihrer 
Pension Zeit für Dinge 
finden, die ihnen wich-
tig sind, dass sie gesund 
und fit bleiben und viel 
gemeinsame Zeit mit 
ihren Kindern und En-
kelkindern verbringen  
können.

Symbolische Wassermeister-Übergabe:
Franz Stebegg an Franz Vorraber
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wählen am 24. Jänner 2021

 Landwirtschaftskammer: 
Die Bäuerinnen und Bauern

ihre Vertretung.

Nützen Sie bitte auch  

die Briefwahl!

Stark in  
die Zukunft.

lk

Wahlkarte von 12. bis 19. Jänner 2021  

in Ihrem Gemeindeamt anfordern!

Landwirtschaftskammerwahl
24. Jänner 2021

Wahlberechtigung
Wahlberechtigt sind alle 
Kammermitglieder, die 
spätestens am Wahltag 
das 16. Lebensjahr 
vollenden und bei denen 
kein Wahlausschließungs- 
grund (bestimmte 
s t r a f g e r i c h t l i c h e 
Verurteilungen) vorliegt. 
Die Staatsangehörigkeit 
spielt keine Rolle. Auch 
Nichtösterreicherinnen/
Nichtösterreicher sind 
wahlberechtigt. Ebenso 
sind alle juristischen 
Personen wahlberechtigt, 
die Mitglieder der 
Landwirtschaftskammer 
sind, zB Vereine, 
Gemeinden, GmbH, etc.

Wer ist MItglied und 
damit wahlberechtigt?

›››  Eigentümer oder Be-
wirtschafter (z.B. Pächer) 
von land- und forstwirt-
schaftlichen Grundstü-
cken von mindestens 2 
Hektar.

›››  Ehegatten/innen 

›››  Kinder, Enkelkinder 
die hauptberuflich am Be-
trieb mitarbeiten. 

›››  Übergeber/innen die 
Ihren Wohnsitz noch am 
Betrieb haben

›››  Sonstige Mitglieder 
z.B. land- und forstwirt-
schaftliche Genossen-
schaften

Sie sind sich nicht sicher, 
ob Sie wahlberechtigt sind?
Nutzen Sie die Auflage und Möglichkeit der 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis

Bis einschließlich 14. Dezember liegt im 
Gemeindeamt Passail das Wählerverzeichnis auf 
und kann eingesehen werden.

Wenn Sie darin fälschlicherweise nicht 
aufscheinen, obwohl Sie wahlberechtigt sein 
sollten, kann Ihre Wahlberechtigung im Zuge 
eines Einspruches richtig gestellt werden. 

Einsichtnahme innerhalb der Amtszeiten im
Bürgerservicebüro/Bürgerfenster möglich.

Friedenslicht am Hauptplatz
Ab 13. Dezember,
ca. 17 Uhr kann das 
Friedenslicht am
Passailer Hauptplatz
abgeholt werden.

Wie in jedem Jahr wird 
das RTT Passail mit dem 
Friedenslicht von Weiz 
nach Passail laufen. In 
welcher Gruppengröße 
dies erlaubt sein wird, 
steht noch nicht fest. 

Eine feierliche Übergabe 
am Marktplatz wird je-
denfalls nicht stattfinden. 
Dennoch haben alle Pas-
sailerinnen und Passailer 
die Möglichkeit, auch heu-
er das Licht abzuholen.  
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

Polizeiinformation zur Kurzparkzone
Betreffend der 
Kurzparkzone im 
Ortszentrum, Bereich
Marktplatz, wird 
informiert, dass die 
angebrachten 
Beschilderungen zu 
beachten sind, mit den 
angeführten Uhrzeiten.
In Passail gilt die Kurz-
parkzone am Marktplatz 
und an den anderen als 
Kurzparkzone gekenn-
zeichneten Parkplätzen 
zu folgenden Zeiten:
Montag-Freitag:
08:00-12:00 Uhr
14:00-18:00 Uhr
Samstag:
08:00-12:00 Uhr

Vorankündigung
Nach Fertigstellung des 
neuen Parkdecks in Pas-
sail, wird die Einhaltung 
der Kurzparkzone so-
wie die Kennzeichnung 
des abgestellten PKWs 
mittels Parkuhr durch 
die Polizei Passail wie-
der vermehrt kontrolliert 
bzw. überwacht.

Parkuhren
können bei der Poli-
zei Passail und beim  
Gemeindeamt kostenlos 
abgeholt werden!

Strafbestimmungen
Halte- und Parkverbote 
bzw. Kurzparkzone:
§ 24/1a Halte und Park-
verbote werden mittels 
Organmandat	in Höhe 
von € 20,00 geahndet.
Verstöße gegen die 
Kurzparkzone werden 
ebenfalls mit einem Or-
ganmandat in Höhe von  
€ 20,00 bestraft.

Weitere Anmerkung
Von Seiten der Polizei 
Passail wird darauf hin-
gewiesen, dass sämtliche 
Beschilderungen, welche 

sich im Raum Passail be-
finden, auch wahrgenom-
men bzw. eingehalten 
werden müssen und die 
Einhaltung entsprechend 
überwacht wird.

Hinweis Kirchengasse
Im Speziellen wird hier-
mit auf die Kirchengasse 
in Passail hingewiesen, 
wo ein „Rechts-abbie-
ge Verbot“, für Fahrzeu-
ge, welche aus Richtung 
Fladnitz an der Teichalm 
kommen besteht.           
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6-wöchtentlich
Bitte Container vor dem ersten 

Abholtag bereit stellen und nach 
dem zweiten Abholtag wieder 
abholen. Container werden je 
nach Fahrtroute am 1. oder 2. 

Tag entleert. 

21. & 22. Jänner 2021
4. & 5. März 2021
15. & 16. April 2021
27. & 28. Mai 2021
8. & 9. Juli 2021
19. & 20. August 2021
30. Sept. & 1. Okt. 2021
11. & 12. Nov. 2021
23. & 24. Dez. 2021
Gewerbe: 
3-wöchige Zwischenabfuhr

RESTMÜLL
Bei Rückfragen:

Tödtling Transporte
Tel.: 03179/27272

generell 1. MI + DO im Monat

Do., 7. Jänner 2021
Mi., 3. Februar 2021
Mi., 3. März 2021
Mi., 7. April 2021
Mi., 5. Mai 2021
Mi., 2. Juni 2021
Mi., 30. Juni 2021
Mi., 4. August 2021
Mi., 1. September 2021
Mi., 6. Oktober 2021
Mi., 3. November 2021
Mi., 1. Dezember  2021

Mülltermine 2021 - Marktgemeinde Passail

PASSAIL, 
PLENZENGREITH 

& teilw. ARZBERG

Fr., 8. Jänner 2021
Do., 4. Februar 2021
Do., 4. März 2021
Do., 8. April 2021
Do., 6. Mai 2021
Fr., 4. Juni 2021
Do., 1. Juli 2021
Do.,  5. August 2021
Do., 2. September 2021
Do., 7. Oktober 2021
Do., 4. November 2021
Do., 2. Dezember  2021

Ortsteil Arzberg:
Bitte Restmüllsäcke und  
-tonnen am ersten Abholtag 
bereitstellen. Wenn am ersten 
Tag nicht entleert,  werden sie 
am zweiten Tag abgeholt. 
Je nach Fahrtroute und  
Fassungsvermögen des LKWs 
wird der Ortsteil Arzberg am 
1. oder 2. Tag abgeholt.

REST ARZBERG,
HOHENAU &

NEUDORF

Gelber Sack
Bei Rückfragen:

Fa. ASA
Tel.: 03334/2289

Do., 7. Jänner 2021
Do.,  18. Februar 2021
Do.,  1. April 2021
Sa., 15. Mai 2021
Do.,  24. Juni 2021
Do.,  5. August 2021
Do.,  16. Sept. 2021
Sa., 30. Oktober 2021
Mo.,  13. Dezember ´21

Termine gültig
für das gesamte 
Gemeindegebiet

(6-wöchentlich)

SPERRMÜLL
Altstoffsammelzentrum

Passail
Bei Rückfragen:

Marktgemeinde Passail
Tel.: 03179/23300

Jänner: 21.+22.
Februar: 4.+5. / 18.+19.
März: 4.+5. / 18.+19.
April: 1.+2. / 15.+16. /
 29.+30.
Mai: 13.+14. / 27.+28.
Juni: 10.+11. / 24.+25.
Juli: 8.+9. / 22.+23.
August: 5.+6. / 19.+20.
Sept.: 2.+3. / 16.+17. /
 30.9.+1.10.
Oktober: 14.+15. / 
 28.+29.
Nov.: 11.+12. / 25.+26.
Dez.: 9.+10. / 23.

BIOMÜLL
Anmeldung bei:

Marktgemeinde Passail
Tel.: 03179/23300

PAPIERMÜLL
Haussammlung

Bei Rückfragen:
Müllex GmbH

Tel.: 03112/ 36033-18

Größere Kartonmengen:
Sperrmüllsammlung

STRAUCH- UND 
GRASSCHNITT

„Gartenabfälle“ können am 
Gras- und Strauchschnitt-
Ablageplatz im Altstoffsam-
melzentrum Passail ange-
liefert werden. Im Zuge der  
Bauerweiterung werden im 
Laufe des Jahres Betriebs-

zeiten festgelegt.

1 m³ / Jahr kostenlos
jede weitere 

Anlieferung: € 2,-/m³
(Bezahlung: Gemeindeamt)

Informationen:
 Sowohl bei der Stra-
ßenabholung, als auch 
bei den Sammelstellen 
sind die Müllsäcke am 
Vorabend der Abho-
lung bereit zu stellen. 
Die Abholung findet zu 
den angegebenen Ter-
minen je nach Fahrt-
route ab 5:30 Uhr statt. 
 An den Sperr-
müllterminen wird 
ausschließlich vor-
sortierter Sperrmüll  
angenommen, Rest- 
und Gewerbemüll 
sind kostenpflichtig! 
 Die Altspeiseölent-
sorgung am Bauhof 
Passail ist öffentlich 
zugänglich und kann 
auch außerhalb der 
Sperrmüll-Termine er-
folgen.

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG

durch die Marktgemeinde

Mo., 11. Jänner 2021

Termine gültig
für das gesamte 
Gemeindegebiet

(generell Montag)

Mo.,  18. Jänner 2021
Mo.,  15. Februar 2021
Mo., 15. März 2021
Mo., 12. April 2021
Mo., 10. Mai 2021
Di.,  25. Mai 2021

+ Reinigung

Mo., 7. Juni 2021
Mo., 21. Juni 2021
Mo.,  5. Juli 2021
Mo., 19. Juli 2021

+ Reinigung

Mo.,  2. August 2021
Mo.,  16. August 2021
Mo., 30. August 2021
Mo.,  13. September ‘21
Mo., 27. September ´21
Mo., 11. Oktober 2021

+ Reinigung

Mo.,  25. Oktober 2021
Mo., 22. November ´21
Mo.,   20. Dezember ´21

Außerordentliche
Anlieferungen: € 30,-

Anliefertermine nur nach 
telefonischer 

Terminreservierung 
weiterhin jede ungerade

Kalenderwoche!
 

Donnerstag: 8 - 17 Uhr
Freitag: 7 - 11 Uhr
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Glasfaserausbau in Passail
Die Covid19 Pandemie 
zeigt, wie stark die 
Gesellschaft von digi-
talen Infrastrukturen 
abhängig ist. 

Firmen, Bildungseinrich-
tungen und Privatper-
sonen – egal, ob im Ho-
me-Office oder bei der 
Freizeitgestaltung – sind 
von der Bandbreite ihrer 
Internetverbindung ab-
hängig. Für unsere Markt-
gemeinde Passail, in der 
noch kein Breitbandan-
schluss zur Verfügung 
steht, wird der dringende 
Handlungsbedarf deutli-
cher denn je. 

Wir übernehmen den
Glasfaser-Ausbau selbst!
Kleine Gewerbetreiben-
de und Privathaushalte 
werden von den großen 
Netzbetreibern häufig 
vergessen, wenn es um 
den Ausbau vom zu-
kunftsträchtigen Glasfa-
sernetz geht. Aber eine 
Gemeinde als Wohn- & 
Arbeitsort verliert an At-
traktivität ohne gute di-
gitale Infrastruktur. Mit 
dem Corona-Ausbruch im 

März dieses Jahres wurde 
nochmal klar, wie wichtig 
es ist, über eine stabile 
und schnelle Internetan-
bindung zu verfügen. 
Gerade bei Schulen und 
Gewerbetreibenden ist 
eine mangelnde Interne-
tanbindung kritisch, wenn 
nicht existenzbedrohend. 
Genau dagegen kämpft 
die Gemeinde mit der 
„G31 Initiative Glasfaser 
Bezirk Weiz“ an.
Bereits im Jahr 2016 star-
teten auf Initiative der 
Wirtschaftskammer Weiz 
die ersten Gespräche be-
züglich eines regionalen 
Glasfasernetzes im Bezirk 
Weiz. Alle 31 Gemeinden 
des Bezirks schlossen 
sich zusammen und er-
arbeiteten einen Master-
plan, der das Grundgerüst 
des Infrastrukturprojektes 
darstellen sollte. Mit der 
„G31“ wurde anschließend 

ein Partner gefunden, der 
die operative Abwicklung 
für den flächendecken-
den Ausbau in unserer 
Gemeinde übernimmt.

Für die weitere 
Detailplanung brauchen
wir Ihre Unterstützung
Die Trasse entlang der 
Rechberg-Bundesstra-
ße befindet sich derzeit 
in der Detailplanung und 
auch schon teilweise in 
der Umsetzung. Alle An-
rainer an anderen Stra-
ßenzügen haben ab so-
fort die Möglichkeit Ihr 
Interesse an der Anschlie-
ßung an unser regionales 
Glasfasernetz bekannt zu 
geben. Je mehr Interes-
senten sich für die Breit-
band-Anbindung inter-
essieren, desto schneller 















 

 

 

 
 

 

 

können wir für Ihr Wohn-
gebiet in die Umset-
zungsphase gehen.
Anschlussverträge und 
Interessensbekundungs-
formulare sowie Infoma-
terialien liegen bei uns 
im Gemeindeamt auf, bei 
weiteren Fragen wenden 
Sie sich bitte an das Team 
der G31 Initiative Glasfa-
ser Bezirk Weiz

So erreichen Sie uns
Glasfaser Bezirk Weiz
GmbH
Tel: +43 3172 603 3131
E-Mail: glasfaser@g31.at
Es ist jetzt an der Zeit die 
Weichen in Richtung Zu-
kunft zu stellen um die 
Attraktivität des ländli-
chen Raumes als Wohn- 
& Arbeitsort weiterhin ge-
währleisten zu können.  
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Freizeitgestaltung – sind von der Bandbreite ihrer Internetverbindung abhängig. Für unsere 
Marktgemeinde Passail, in der noch kein Breitbandanschluss zur Verfügung steht, wird der dringende 
Handlungsbedarf deutlicher denn je.  

Wir übernehmen den Glasfaser-Ausbau selbst! 

Kleine Gewerbetreibende und Privathaushalte werden von den großen Netzbetreibern häufig 
vergessen, wenn es um den Ausbau vom zukunftsträchtigen Glasfasernetz geht. Aber eine Gemeinde 
als Wohn- & Arbeitsort verliert an Attraktivität ohne gute digitale Infrastruktur. Mit dem Corona-
Ausbruch im März dieses Jahres wurde nochmal klar, wie wichtig es ist über eine stabile und schnelle 
Internetanbindung zu verfügen. Gerade bei Schulen und Gewerbetreibenden ist eine mangelnde 
Internetanbindung kritisch, wenn nicht existenzbedrohend. Genau dagegen kämpft die Gemeinde 
mit der „G31 Initiative Glasfaser Bezirk Weiz“ an. 

Bereits im Jahr 2016 starteten auf Initiative der Wirtschaftskammer Weiz die ersten Gespräche 
bezüglich eines regionalen Glasfasernetzes im Bezirk Weiz. Alle 31 Gemeinden des Bezirks schlossen 
sich zusammen und erarbeiteten einen Masterplan, der das Grundgerüst des Infrastrukturprojektes 
darstellen sollte. Mit der „G31“ wurde anschließend ein Partner gefunden, der die operative 
Abwicklung für den flächendeckenden Ausbau in unserer Gemeinde übernimmt. 

Für die weiteren Detailplanungen brauchen wir Ihre Unterstützung 

Die Trasse entlang der Rechberger Bundesstraße befindet sich derzeit in der Detailplanung und auch 
schon teilweise in der Umsetzung. Alle Anrainer an anderen Straßenzügen haben ab sofort die 
Möglichkeit Ihr Interesse an der Anschließung an unserem regionalen Glasfasernetz bekannt zu 
geben. Je mehr Interessenten sich für die Breitband-Anbindung interessieren, desto schneller können 
wir für Ihr Wohngebiet in die Umsetzungsphase gehen. 

Anschlussverträge und Interessensbekundungsformulare sowie Infomaterialien liegen bei uns im 
Gemeindeamt auf, bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Team der G31 Initiative 
Glasfaser Bezirk Weiz 

 

     
Franz Klamler 
Gemeinde Passail 

Christian Stadlhofer 
Gemeinde Passail 

Kerstin Steiner 
G31 Initiative Glasfaser 

Mag. Stefan Haidinger 
G31 Initiative Glasfaser 

Oliver Maierhofer 
G31 Initiative Glasfaser 
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Unsere Schulbus-Petition schaffte es bis zur Landesregierung
Im Landtag wurde 
der einstimmige 
Beschluss gefasst: 
Wir fordern die 
Bundesregierung auf, 
endlich die Rahmen-
bedingungen für den 
Schüler- und
Gelegenheitsverkehr 
an die heute bestehen-
den Gegebenheiten 
anzupassen.

Dazu gehört eine Über-
arbeitung der 2-Kilome-
ter-Regelung, genauso 
wie die Einschränkungen 
bei der Finanzierung.
Laut Landesregierung ist 
jetzt der Bund am Zug.

Seit 2019 ist unsere  
Gemeinde federführend 
daran beteiligt, was das 
Thema Schülertransport 
und das Aufzeigen der 
vorhandenen Probleme 
betrifft.
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Mit freundlicher Unterstützung von

Krippenadventkalender - täglich als Video im Internet
Jeden Tag im Advent, 
also 24 Videos von 
einzigartigen Krippen.
  
Da heuer coronabedingt 
die Krippenausstellung 
am „Birglhof“ der Fam. 
Mayer nicht möglich ist 
und auch sonst keine 
Advent- bzw. weihnacht-
lichen Veranstaltungen 
stattfinden, wird es ei-
nen virtuellen Krippen- 
Adventkalender geben.
Jeden Tag ein Video ei-
ner einzigartigen Krippe, 
vorgestellt durch die Fam. 

Mayer und Max Klammler. 
Produziert und gestaltet 
werden die Videoclips 
von Siegfried Stadlhofer.

Ein herzlicher Dank an 
alle Mitwirkenden!

Zu finden sind die 
Videos direkt auf der 

Startseite von 
www.passail.at,

auf Facebook und auf 
dem Youtube-Kanal von 

Starkes Passail.

       

Nachbericht in Bildern vom ersten Symposium in Passail

„Marktplatz“ mit regionalen Angeboten Detailbetrachtung in Arbeitskreisen

Gruppenfoto einiger Mitwirkender Fachvorträge mit Sicherheitsabstand

Die Fachvorträge des Symposium 2020 gibt es 
als Podcast über den Youtube-Kanal  
„Starkes Passail“ zum Nachhören.

Termin vormerken: Symposium 2021
Thema: Wie wollen wir in Zukunft wirschaften?

9. - 11. September 2021
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In den Passailer Kinderbetreuungseinrichtungen tut sich was!

Das Laternenfest vom Kindergarten Hohenau fand heuer im Wald statt

Kekse backen sowie 
Laternen und Schachteln 

basteln:
„Laternenfest To Go“ im  

Kindergarten Passail

Ein Kunstwerk aus Magnetteilen und selbst 
aufgefädelte Perlenketten - Kindergarten Hohenau

Im Kindergarten Arzberg gab es passend zum 
Laternenfest Rhythmik mit Kerzen

Zeichnen und Kunstbetrachtung auf der Empore
im Kindergarten Passail

Ein Kastanienbad in der Kinderkrippe 
und im Kindergarten Passail

Ausflug zum nahe gelegenen Wildgehege  
im WIKI Kindergarten Hohenau
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Im Kindergarten Arzberg wurden 
heuer Mauslaternen gebastelt

Selbstständiges Basteln mit Hilfe eines 
Bastelbuches im Wiki Kindergarten Hohenau

›››	 Anmeldung Kinderkrippe 2021/22: 15. Jänner 2021 direkt in der Kinderkrippe	
›››	 Anmeldung Kindergärten Arzberg, Hohenau und Passail: 
	 Die Eltern werden schriftlich über die Anmeldewoche informiert.

Die Kindergartenkinder in Arzberg hörten 
die Geschichte vom Hl. Martin im Garten

Willkommen im Hohenauer Regenbogenland Krekse backen im Kindergarten Passail

Im Wiki Kindergarten Hohenau wird 
mit Kastanien gebastelt

Autos nach Farben sortieren und kreativ sein 
im Kindergarten Hohenau

Werken und zählen für alle Altersgruppe im 
Kindergarten und der Kinderkrippe Passail



der passailer | 24

bildungseinrichtungen

Waldtag der Volksschule Arzberg
Ende September 
unternahmen die 
Klassen der VS 
Arzberg, einen Ausflug 
in den Wald.  
Die Außentemperaturen 
waren zu Beginn noch 
etwas frisch, da brachten 
uns die Busfahrerinnen - 
unter Einhaltung der Hy-
gienemaßnahmen -  nach 
Passail. Von dort aus ging 
es auch schon los. Zwei 
Naturparkführerinnen 
nahmen uns in Empfang 
und marschierten mit uns 
in die Wälder. 
Nach einer kleinen Stär-
kung teilten wir uns in 
zwei Gruppen auf.
Zunächst erhielten wir ein 
paar Nüsse, um es dem 

Eichhörnchen gleichzutun 
– sie zu verstecken! Wür-
den wir sie beim Heimge-
hen wiederfinden? 
Wir erkundeten die Um-
gebung und lernten aller-
hand über Bäume und de-
ren Früchte und Samen. 
Wir suchten den Waldbo-
den nach kleinen Samen, 
Gräsern und Pflanzen ab 
und bastelten uns daraus 

eine Waldmedaille.
Anschließend hörten wir 
eine Geschichte über die 
kleinen Nadel- und Laub-
zwerge. Nun war es an 
uns den kleinen Waldbe-
wohnern eine Zwergen-
behausung zu basteln. 
Unermüdlich und äußerst 
kreativ gingen wir an die 
Arbeit und erschufen ein-
zigartige Häuser, Hütten 

und Paläste.
Nach der Begutachtung 
der einzelnen Bauwer-
ke, spielten wir zum Ab-
schluss ein Spiel und durf-
ten danach den Waldweg 
blind zurücklegen, um 
unsere restlichen Sinne zu 
schärfen.
Erschöpft, aber voller 
neuer Eindrücke traten 
wir den Heimweg an. 
Aber etwas fehlte noch: 
Wo waren nur unsere 
Nüsse geblieben?           

Neu in Weiz: Fachschule für Sozialberufe Weiz + Pflegeassistenz
Die HLW FW Weiz 
freut sich auf  die neue 
Schulform FSB.

Jetzt ist es fix. Ab Sep-
tember 2021 wird eine 
Fachschule für Sozialbe-
rufe inklusive einer Pfle-
geassistenzausbildung 
von der HLW FSB FW 
Weiz angeboten werden. 
„Wir sind sehr stolz, dass 
dieses zukunftsweisende 
und einzigartige Ausbil-
dungsmodell in unserer 
Region in Kooperation mit 
dem Bildungszentrum für 
Pflege und Gesundheit 
Ost des Landes Steier-
mark, von uns angeboten 
werden kann“, sagt Schul-
leiter Alfred Tieber. „Dies 
wurde nur durch den be-
herzten Einsatz aller Leh-
rer*innen und der breiten 
Unterstützung durch un-
sere Elternvertretung, der 
Bildungsdirektion und der 
lokalen Politik möglich. 
Die Schaffung einer ho-
hen Ausbildungsqualität 

kombiniert mit dem Ziel 
den personellen Bedarf 
an Sozial- und Pflegefach-
kräften in der Region zu 
decken, haben uns beson-
ders motiviert“, erläutert 
die neue Fachkoordina-
torin für die FSB+Pflege, 
Marianne Schönbacher, 
weiter. 
Bereits während der 
Schulzeit in der FSB wer-
den Lehrinhalte der Pfle-
geassistenzausbildung 
absolviert. Damit ist man 
bereits nach 3,5 Jahren 
mit der Fachschule inklu-
sive der Pflegeassisten-
zausbildung fertig und 
kann direkt in den Beruf 
einsteigen. Besser geht es 
nicht. 
Die Absolventinnen der 
FSB haben auch die op-
timalen Einstiegsvor-
aussetzungen für alle 
Ausbildungen in der So-
zial- oder Behindertenbe-
treuung, Altenarbeit oder 
auch Familienbegleitung. 
Auch für Office-Berufe 
(Bsp.: Sekretärin, Teamas-

sistentin) ist man mit die-
ser FSB-Ausbildung bes-
tens gerüstet. Über einen 
Aufbaulehrgang steht 
auch einer Matura und 
einem anschließenden 
Studium nichts im Wege. 
Interessierte können sich 
jederzeit direkt bei der 

HLW FSB FW Weiz mel-
den oder über die Home-
page www.hlw-weiz.at in-
formieren. Anmeldungen 
werden ab sofort unter 
+43 5 0248 045 entge-
gengenommen. HLW FSB 
FW Weiz – beeindru-
ckend vielseitig.              

Kochbuchwettbewerb der HLW Weiz

Die HLW Weiz erarbeitet gemeinsam mit den 
Weizer Schafbauern ein Kochbuch.
Schicken Sie Ihre besten „Kochen 
mit Schaf“-Rezepte bis 
31. Dezember 2020 an:
wettbewerb@weizerschafbauern.at
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Innovative Modelle für Passailer Schüler 
Dieser Text erschien 
im Zuge der 
Gemeindereportage 
in der WOCHE.  
Von einer Ganztages-
gruppe bis Unterricht im 
Freien wird in Passail viel 
für Schüler geboten
Die Kinder sind die Zu-
kunft der Gemeinde – das 
weiß man auch in Passail, 
daher wird auf Bildung 
ganz besonderer Wert 
gelegt. Mit drei Volks-
schulen in den Ortsteilen 
Arzberg, Neudorf und 
Passail sowie einer Mittel-
schule legt man hier den 
Grundstein für eine gute 
schulische Ausbildung.
Etwas Neues entstand 
dabei in Neudorf mit einer 
Ganztagesgruppe. Mit ei-
nem Tag in der Woche soll 
in diesem Jahr eine sanfte 
Version einer Ganztages-
schule beginnen.

Ganztagesgruppe in 
der VS Neudorf
„Hilf mir, es selbst zu tun“ 
ist das Motto der Volks-
schule Neudorf in Passail. 
In diesem Sinne wurde 
auch das pädagogische 
Konzept neu überarbeitet 
und ein zeitgerechter Zu-
gang zum Lernen für die 
Schüler gefunden. Ein Un-
terricht, der den Verschie-
denheiten der Kinder 
Raum gibt und in dem sie 

selbstständig und eigen-
verantwortlich sowie ge-
meinsam in einer alters-
gemischten Lerngruppe 
wachsen und lernen kön-
nen. So unterstützt der 
reformpädagogische Zu-
gang von Montessori die 
Kinder durch eigentätiges 
Lernen und Auseinander-
setzung mit der Umwelt 
bei der Persönlichkeits-
entwicklung. Lernbüro, 
rhythmisierte Wochenplä-
ne mit Lesefrühstück und 
Freiarbeitszeit sollen die 
Motivation und Kreativität 
der Kinder fördern. Auch 
tägliche Bewegungsein-
heiten im Freien und Kre-
ativstunden gehören zum 
Schulalltag.
Ab Jänner werden die 
Schüler einen neuen 
Raum beziehen kön-
nen. Dort gibt es dann 
eine Küche, kindgerech-
te Sitzplätze für das Mit-
tagessen, Rückzugsorte 
und Gemeinschaftsplät-
ze für die Freizeit. Für 
dieses Projekt erhielten 
wir eine Förderung des 
Landes Steiermark von  
€ 110.000,-

Unterricht in der Natur
Wie eine Symmetrie-Ach-
se mit Blättern und Ästen 
aussieht, eine Blödelge-
schichte mit einem Stein 
in der Hauptrolle klingt 
oder die englischen Be-
zeichnungen für die Wald-

bewohner lauten – das al-
les und vieles mehr lernen 
die Kinder der Almenland 
Naturpark-Volksschule 
Passail tagtäglich im Frei-
en. In der Naturparkschu-
le arbeiten und lernen die 
Kinder fast täglich drau-
ßen in der Natur und fol-
gen dabei trotzdem dem 
Lehrplan. Bereits seit 2013 
ist die Volksschule Passail 
eine von 44 ausgewiese-
nen Naturparkschulen (elf 
NMS, 33 VS) in der Steier-
mark (133 österreichweit). 
„Für die Kinder muss das 
Kindsein im Vordergrund 
stehen dürfen. Sie haben 
einen natürlichen Drang 

Im ehemaligen Gemeindeamt Neudorf entstanden Räumlichkeiten für die neue Ganztagesschule

zum Forschen und Ent-
decken, der mit dem Un-
terricht im Freien unter-
stützt wird“, sagt Angela 
Kahr-Huber. Für sie ist die 
Natur ein Team-Partner, 
der Unterrichtsmateria-
lien zur Verfügung stellt 
und so das Lernen für die 
Kinder erleichtert.

Als Dank für die Mitwir-
kung an der Buchprä-
sentation überreichte 
die Landesrätin VS-Di-
rektorin Angelika Zöhrer  
Geschenksgutscheine 
zum Ankauf von Büchern 
oder Spielen für den 
Schulbetrieb.                   
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Die Freiwillige Feuerwehr Neudorf berichtet
Stromerzeuger in 
Betrieb genommen
Am 15. Oktober ging der 
Stromerzeuger beim Rüs-
thaus der Freiwilligen 
Feuer Neudorf b. Passail 
in Betrieb. Mit diesem 
Gerät kann die Strom-
versorgung für das Rüst-
haus und darüber hinaus 
aufrechterhalten werden.
Somit kann das Rüsthaus 
bei längerem Stromausfall 
zu einem Stützpunkt um-
funktioniert werden. Die 
Investitionskosten bzw. 
die Arbeiten für Sockel 
und die Elektroinstallati-
on erledigte die Freiwilli-
ge Feuerwehr Neudorf b. 
Passail. Den Beton für den 
Sockel spendete Bmst. 
EM Prügger Johann. Vie-
len Dank an die Marktge-
meinde Passail für diese 
Investition.                       

Übungen im Herbst
Trotz der derzeit schwieri-
gen Lage konnten  Űbun-
gen, wie zum Beispiel eine 
Fahrzeugbrandübung, 
durchgeführt werden.
Siehe Foto.                      

Weihnachtswünsche 
und Friedenslicht
Die FF Neudorf 
wűnscht allen ein ge-
sundes und friedvolles  
Weihnachtsfest und 
alles Gute fűr das  
kommende Jahr 2021.

Friedenslichtabholung
24. Dezember 2020
14-16 Uhr - Rüsthaus

Feuerlöscher-
überprüfung
Am 12. Dezember 
können Sie im 
Gasthaus Hulfeld 
Ihre privaten Feuer-
löscher überprüfen 
lassen!

Samstag, 12. Dezember
9:00 bis 12:00 Uhr
Gasthaus Hulfeld

Zivilschutzabend im Kultursaal
Anfang Oktober 
lud die Passailer 
Einsatzleitung den 
gesamten Einsatzstab 
und angrenzendes 
Fachpersonal zum
Informationsabend
in den Kultursaal ein.

Unter der Leitung von Dr. 
Bernd Mayer wurde das 
fachgerechte An- und 
Ausziehen eines Schut-
zanzuges demonstriert. 

Im Ernstfall ein überaus notwendiger Vorgang um 
die eigene Gesundheit nicht zu gefährden.

›››  Vielen Dank für die Christbaumspende beim Rüsthaus Neudorf: 

NEU: Zivilschutzmappe für jeden Haushalt
Heuer wird gemeinsam mit den gelben Säcken jedem 
Haushalt eine Zivilschutzmappe zugestellt. 
Bitte heben Sie diese Mappe nach Ihrer Durchsicht gut auf, 
die Infos darin sind im Katastrophenfall sehr hilfreich und 
können laufend mit zusätzlichen Infoblättern ergänzt werden.

122
Feuerwehr

140
Bergrettung

133
Polizei

144
Rettung

112
Euro Notruf

www.passail.at/zivilschutz

Info-Sammelmappe 

für den Fall des Falles

 Fo
to

gl
ick

.a
t

Alle wichtigen Infos immer 
griffbereit und gesammelt 

in dieser Mappe.

Bitte bewahre 
mich gut auf!

Sammelmappe.indd   1 05.11.20   11:12



wir passailer | 27

einsatzorganisationen

  

    
Freiwillige Feuerwehr Passail  Erstellt: Montag, 28. Mai 2018 
BFV Weiz Gemeindezeitung Juni 2018  © Lembacher Peter 
Abschnitt 2 Passail  Seite 1 von 2 
 

Gemeindezeitung Juni 2018 
 

 
 

 Die Freiwillige Feuerwehr Passail hatte in den letzten Wochen wieder unzählige Unwetter- 
bzw. Hochwassereinsätze zu bewältigen. Besonders hervorzuheben ist der 
Hochwassereinsatz in der Nacht vom Samstag, 02.06.2018 auf Sonntag 03.06.2018 der eine 
Belastungsprobe für alle Kameraden der Wehr Passail darstellte, da die FF Passail an diesem 
WE ingesamt zu 19 verschiedenen Einsätzen ausrücken musste! Das Einsatzspektrum 
reichte von überfluteten Kellern, über kleinere Murenabgänge bis hin zu großräumigen 
Straßensperren wegen Überschwemmungen im gesamten Löschbereich. 

 
 Es wurde auch wieder fleißig geübt.  Übungsannahme der Gesamtwehrübung war ein 

Küchenbrand im Flüchtlingsheim Passail, wobei die FF Passail einen zusätzlichen 
Atemschutzrettungstrupp bei der Nachbarwehr FF Fladnitz an der Teichalm angefordert hat. 
Gemeinsame Übungen mit den Nachbarwehren sind enorm hilfreich und wichtig, damit im 
Ernstfall bestens zusamengearbeitet werden kann. 
 
Besonders hervorzuheben war die Heissausbildung in der FZWS in Lebring welche vom BFV 
Weiz veranstaltet wurde und ein Atemschutztrupp unserer Wehr teilgenommen hat. Bei dieser 
Übung werden die körperlichen Grenzen aller teilnehmenden Kameraden aufgezeigt, da bei 
dieser sehr realitätsnahen Ausbildung ein Brandfall mit vermisster Person in einem 
Brandcontainer nachgestellt wird (im Bereich des Rauches herrscht eine Temperatur von 
200°C).  

 
 Beim Jugendzeltlager Anfang Juli treffen sich Jugendliche aus dem ganzen Bezirk in der 

Freizeitanlage Siniwelt. Bei verschiedenen Bewerben und auch bei der wöchentlichen Übung 
stehen Spiel, Spaß, Gemeinschaft und Wissen im Mittelpunkt. Die Jugendlichen ab 10 Jahren 
lernen bei der Feuerwehr spielerisch den Umgang mit Werkzeugen und Geräten und was in 
Notfall gemacht werden sollte. 
 

 Am 29.04.2018 fand der diesjährige traditionelle Florianikirchgang gemeinsam mit der 
Marktmusikkapelle Passail statt. Anschließend wurde am Hauptplatz der Marktgemeinde 
unser neues MTFA Fahrzeug von Pfarrer Karl Rechberger gesegnet. 
 

 Der heurige FF-Frühschoppen mit Fahrzeugübergabe vom 27.05.2018 wurde von der 
Bevölkerung, sowie den Feuerwehrkameraden der umliegenden Nachbarwehren sehr gut 
besucht. Im Zuge dieser Veranstaltung wurden Verdiente Feuerwehrkameraden unserer 
Wehr, sowie Polizei- Kontrollinspektor Karl Pretterhofer geehrt. 

 
 
 

 
Wir möchten uns bei allen Besuchern unseres diesjährigen 

Frühshoppens bedanken! 
Ein großer Dank gilt auch allen Unterstützern/Sponsoren der 

Freiwilligen Feuerwehr Passail- HERZLICHEN DANK! 
 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

Die österreichische 
Feuerwehrspitze 
reagiert auf  den 
Beginn des zweiten 
Lockdowns in Öster-
reich mit bundesein-
heitlichen Maßnahmen.
Nur Maßnahmen zur 
Aufrechterhaltung des
Einsatz- und Dienst-
betriebs
››› Der systemerhal-
tende Dienstbetrieb 
zur Aufrechterhaltung 
der Einsatzbereitschaft  
(z.B. Wartungsarbeiten) 
steht außer Frage. Die 
bereits seit längerer Zeit 
gültigen
Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen gelten nach 
wie vor und sind unter al-
len Umständen einzuhal-
ten.

››› Analog der be- 
stehenden Maßnahmen-
setzung für steirische 
Feuerwehren, wird die Bil-
dung von Gruppen- bzw. 
Einsatzteams (analog 
dem Vorgehen im Früh-
jahr 2020) empfohlen. 
Die FF Passail ist aktuell 
in 2 Einsatzgruppen auf-
geteilt.

Übungsbetrieb 
eingestellt
››› Präsenz-Ausbildun-
gen, Präsenz-Übungen 
und persönliche Tref-
fen der Feuerwehr, inkl. 
der Feuerwehrjugend –  
unabhängig von der Grö-
ße, Teilnehmeranzahl, 
Location und Dauer – wer-
den für die Dauer der der-
zeit gültigen Maßnahmen 
der Bundesregierung, 
vorerst bis 30.11.2020, 
ausgesetzt.

Bundeseinheitliche Maßnahmen im zweiten Lockdown
››› Sitzungen und Be-
sprechungen sind nach 
Möglichkeit in Form einer 
Online-Videokonferenz 
abzuhalten.
››› Sollte ein personel-
les Zusammentreffen 
zur Aufrechterhaltung 
des Dienstbetriebs un-
umgänglich sein, so ist 
dieses im Ausnahmefall 
möglich und ausnahmslos 
nur unter Einhaltung von 
Hygiene-, Abstands- und 
entsprechenden Schutz-
bestimmungen durch-
zuführen. Diese Rege-
lung gilt vorerst bis zum 
30.11.2020.

Sonstiges
››› Zutritt für betriebs-
fremde Personen in das 
Feuerwehrhaus stark ein-
schränken bzw. nach vor-
handener Möglichkeit un-
terbinden.

››› Keine Haussammlun-
gen (vorerst bis MItte  
Dezember 2020).
Aufgrund der derzeitigen 
Situation kann davon aus-
gegangen werden, dass 
die Haussammlung für 
unser neues Mehrzweck-
fahrzeug frühestens 2021 
fortgesetzt werden kann. 
Wir informieren Sie recht-
zeitig, wenn diese risikof-
rei fortgesetzt werden 
kann bzw. diese wieder 
gesetzlich möglich ist. 
Wir möchten uns bei al-
len bisher geleisteten 
Spendern herzlichst be-
danken.
Alle Maßnahmen haben 
das primäre Ziel, die Kon-
takte einzuschränken, um 
so die Ansteckungsketten 
zu unterbrechen und die 
Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehren jedenfalls 
zu sichern!      

Gassenturnier der „11er-Runde“
Beim Gassenturnier 
der „11er Runde“ am 
19. September wur-
de für die Freiwillige 
Feuerwehr Passail eine 
Spendenaktion für das 
neue MZFA 2 
Fahrzeug gestartet!

Dadurch konnte der Be-
trag von € 450.- erzielt 
werden, der an HBI Franz 
Greimel bei der Siegereh-
rung vom Obmann der 

„11er Runde“, Franz Tobin-
ger, übergeben wurde.
Die Chefleute von der 
Fa. Reinisch, Sandra und 
Jürgen Reinisch, über-

reichten anschließend 
den Betrag von € 3000.- 
ebenfalls als Spende für 
die FF Passail.
HBI Franz Greimel möch-

te sich im Namen der 
Feuerwehr Passail noch-
mals recht herzlich für 
die großzügigen Spenden 
bedanken.                       

››› Hinweis: Spenden an die Freiwilligen Feuerwehren und das Rote Kreuz  sind steuerlich absetzbar!
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Blumenschmuckbewerb „Die Flora 20“

Ein nachträgliches Dankeschön
Mit freundlicher 
Unterstützung der 
Marktgemeinde Passail 
stellte das RTT-Passail 
auch im Sommer 2021 
Schwimmkurse auf  die 
Beine.

Unter dem staatlich ge-
prüften Trainer und Sport-
wissenschafter Christoph 
Schlagbauer galt es für 
alle Teilnehmer von Jung 
bis Alt neue Herausfor-
derungen zu bewältigen, 
egal ob Kraul-Anfänger 
oder schon mit einigen 
Jahren Kraulerfahrung.
Während bei den Anfän-
gern der Fokus zu Beginn 
noch bei der Gewöhnung 
an das Element Wasser 
und der damit veränder-
ten Atmung sowie dem 
Überwinden der zusätz-
lich vorhandenen Wider-
stände lag, konnten die 
Profis ihren Schwimmstil 
unter diesen Vorausset-

zungen perfektionieren. 
Hierbei wurde auch mit 
einer Videoanalyse gear-
beitet.
Gegen Ende der Kurse 
durchpflügten letztend-
lich aber schon alle Teil-
nehmer das Ende August 
kühl gewordene Nass als 
Kraulschwimmer. Nun 
gilt es die neu gewonnen 
Kenntnisse nur mehr in 
den eigenen Sportalltag 
mitzunehmen und damit 

seinem Körper mit der 
richtig erlernten Technik 
etwas Gutes zu tun.  
Auf Grund von weiteren 
Interesse wird es auch 
2021, wenn es die Situa-
tion erlaubt, die Möglich-
keit geben an solchen 
Kursen teilzunehmen.
Details folgen mit Jahres-
beginn.

Danke an alle Beteiligten 
und Teilnehmer.             

Beim 61. Landesblumenschmuckwettbewerb 
wurden wieder Passailerinnen ausgezeichnet.
Unsere Preisträger vom 
Blumenschmuckwett- 
bewerb 2020 sind:

3 Floras
Hulfeld Aloisia, 
Untergasse (Gasthaus)

Klammler Katharina, 
Auen (Gasthaus)

Schrenk Petra, 
Haufenreith (Gewerbe)

Bronze
David Martina, 
Haufenreith

Friesenbichler Marianne, 
Hohenau

Greimel Priska, 
Weizer Straße

Bronze
Kreiner Maria, 
Oberneudorf

Piber Stefanie, 
Oberneudorf

Bronze
Reisinger Maria und 
Gerlinde, Unterneudorf

Reisinger Margit, 
Krammersdorf

Schinnerl Theresia, 
Oberneudorf

Schweiger Christine, 
Amstein

Stadlhofer Aloisia, 
Wiedenbergstraße

Vorraber Josefa, 
Krammersdorf

Anerkennung
Steinbauer Hermine, 
Hohenau

Zoißl Konrad, 
Obergasse

Herzliche Gratulation und Danke für euren 
Beitrag am wunderbaren Ortsbild.

Bildersuche
Knappenverein
Für die Festschrift 
des 25-Jahr-
Jubiläums des 
Knappenvereines 
werden Bergbau-
bilder aus der Region 
Almenland gesucht.

Wenn Sie historische 
Bergbaubilder zu 
Hause haben und 
möchten, dass sie 
veröffentlicht werden
bitte bringen Sie die 
Bilder im Original ins 
Marktgemeindeamt, sie 
werden eingescannt 
und sie können sofort 
wieder mitgenommen 
werden. Oder senden 
Sie uns die Bilder per 
Mail an:

marktgemeinde
@passail.at
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Gesunde Seite präsentiert von der Gesundheitsplattform Passail
Erste-Hilfe-Tipps für Silvester 

Brandgefährliche 
Feuerwerkskörper und
Raketen, die ins Auge
gehen – so reagieren
Sie richtig.

Verbrennungen
Raketen und Knaller kön-
nen bei falscher Hand-
habung brandgefährlich 
werden. Kühlen Sie die 
betroffene Stelle für zehn 
Minuten mit Wasser, das 
lindert die Schmerzen. 
Das Wasser sollte nicht zu 
kalt, sondern handwarm 
sein. Danach die Verbren-
nung mit einer aluminier-
ten sterilen Wundauflage 
abdecken und diese mit 
Mullbinden locker fixieren. 
Bei großflächigen Ver-
brennungen die Rettung 
unter 144 rufen.

Augenverletzungen
Feuerwerke können 
schnell ins Auge gehen. 
Entfernen Sie größere 
Fremdkörper auf keinen 
Fall selbst. Wählen Sie so-
fort den Notruf. Kleinere 
Partikel vorsichtig mit ei-
nem sauberen Taschen-
tuch oder Wattestäbchen 
entfernen.

Abgetrennte Finger
Ein Fall für die Rettung 
sind abgetrennte Finger. 
Bis zum Eintreffen der 
Sanitäter die Wunde ver-
sorgen und die Blutung 
mit einem Druckverband 
stoppen. Wickeln Sie den 
abgetrennten Finger in 
einen möglichst keimfrei-
en Stoff und geben Sie 
ihn in ein Plastiksackerl. 

Rezepttipp:
Spaghetti mit 
Kohlsprossen-Pesto

Zutaten für 4 Personen
 	250 g Kohlsprossen
 	1 EL Butter
 	150 ml 
	 Gemüsebrühe
 	400 g Spaghetti
 	Salz, Pfeffer, Muskat
 	2 EL Créme frâiche
 	50 g gehackte 
	 Cashewkerne
 	Zitronensaft
 	50 g geriebener 
	 Parmesan

Zubereitung:
Kohlsprossen putzen, 
waschen und in einzel-
ne Blätter zerteilen. In 
heißer Butter andüns-
ten, mit Gemüsebrühe 
ablöschen und 5 Mi-
nuten garen. Nebenbei 
die Spaghetti bissfest 
garen. Ein Drittel der 
Kohlsprossenblätter 
herausnehmen und ab-
schrecken. Die restli-
chen Kohlsprossen mit 
Créme frâiche und den 
Cashewkernen pürie-
ren. Mit Zitronensaft, 
Salz, Pfeffer und Muskat 
abschmecken. Nudeln 
abgießen, auf Tellern 
mit Kohlsprossenpesto 
und -blättern anrichten, 
mit Parmesan bestreut 
servieren.

Gut geeignet sind das 
Dreiecktuch oder die Ret-
tungsdecke aus dem Ver-
bandskasten – im Notfall 
geht auch ein frisch ge-
waschenes Stofftaschen-
tuch. Hände weg von Eis 
und Wasser: Mit beidem 
sollten abgetrennte Glied-
maßen nicht in Berührung 
kommen.

Knalltrauma
Jedes Jahr erleiden rund 
1000 Menschen Hörschä-
den durch Böller. Hört 
man plötzlich schlechter 
und hat Schmerzen im 
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Fotos: ÖRK - Markus Hechenberger

Ohr, können das Anzei-
chen für ein Knalltrauma 
sein. In diesem Fall einen 
ruhigen Ort aufsuchen 
oder zum Arzt gehen.

Sie suchen noch einen 
guten Neujahrsvorsatz?
Jetzt Erste-Hilfe-Wissen 
auffrischen: 
www.erstehilfe.at               

Erste Hilfe: Kühlen

Erste Hilfe: Verbinden
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Neue Corona-Maßnahmen im Pflegeheim Kamillus
Wir befinden uns in 
einer schwierigen und 
herausfordernden Zeit. 
Die Zahlen der 
Corona-Neuinfizierten 
steigen täglich. 
Im Heim sind keine 
Infektionen bekannt.  

Derzeit sind pro  
Bewohner ein Besuch  
pro Woche erlaubt.

BesucherInnen müssen 
ein negatives Testergeb-
nis vorweisen und eine 
Schutzmaske tragen, wo-
für wir EUR 1,50 verrech-
nen. Der Schnelltest darf 
nicht älter als 24 Stunden 
sein, die Abnahme des 
PCR-Tests darf nicht län-
ger als 48 Stunden zu-
rückliegen. Das Einhalten 
des Mindestabstands und 

das Eintragen in die Besu-
cherliste sind wie gehabt 
weiter durchzuführen.

Termine und Ablauf
Besuchstermine stehen 
zwischen 11:00 Uhr und 
17:00 Uhr für 30 Minu-
ten zur Verfügung. Bei 

Schönwetter ist ein Spa-
zieren im Freien mög-
lich. Besuche finden nur 
im Besucherraum im EG 
statt. Besuche im Zim-
mer bei Palliativpatienten 
und Sterbenden sind mit  
der Heimleitung abzu-
sprechen.

Das Musizieren in Zeiten von Corona
Das Jahr 2020 war für 
uns alle kein einfaches 
Jahr, vor allem mussten 
viele geliebte Traditio-
nen und Veranstaltun-
gen ausbleiben und ein 
gemeinsames Proben 
für die Musikvereine 
wurde durch die vorge-
gebenen Maßnahmen 
zum Hindernis.   

Der Musikverein Arzberg 
hat sich dennoch Gedan-
ken gemacht wie man 
diesen Herausforderun-
gen entgegenkommen 
kann um nicht vollkom-
men zu verstummen. In 
kleinen Gruppen wurde 
geprobt, Hl. Messen in 
Arzberg wurden durch 
Ensembles gestaltet und 

Videoprojekte haben sich 
aufgetan. Die Mitglieder 
des Vereins haben sich 
nicht unterkriegen lassen 
und das Beste aus dieser 
Situation herausgeholt. 
Über die Homepage 

Die Fotos sind in der 
Raabklamm für den 

Fotowettbewerb des 
steirischen Blasmusik-

verbandes entstanden. 
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www.mvarzberg.at, sowie 
über Social Media, kann 
man sich  Fotos und Vi-
deos dieser Projekte an-
schauen und sich so die 
Musik zu sich nach Hause 
holen.  

Wir wünschen der ge-
samten Bevölkerung eine 
besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit, aber vor 
allem bleiben Sie gesund 
und wir hoffen auf ein 
baldiges Wiedersehen bei  
einem Konzert.                

Bitte bleiben Sie zu Hau-
se, wenn Sie sich krank 
fühlen, verschnupft sind 
oder Husten haben. 

Bleiben Sie und Ihre 
Lieben gesund.

Text:
Manuela Graf, Heimleitung
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Telefonzellenbücherei der Landjugend Passail/Hohenau
Um künftig 24h pro 
Tag der Bevölkerung 
die Möglichkeit zu 
bieten sich Bücher 
auszuborgen, 
arbeitet die 
Landjugend Passail/
Hohenau seit 
September an einer 
Telefonzellen-
Bücherei.

Die Telefonzelle, die 
jahrelang am Passailer 
Hauptplatz bei der Bus-
haltestelle gestanden ist, 
jedoch schon lange nicht 
mehr als solche verwen-
det wurde und eigentlich 
bereits als Sperrmüll beim 
Bauhof in Arzberg war, 
wird dabei in einen öf-
fentlichen Bücherschrank 
mit dem Motto „Nimm ein 
Buch“ umfunktioniert.
Gemeinsam mit einem 
Graffiti-Künstler wurde 
diese von den Jugendli-
chen künstlerisch gestal-
tet. Inmitten der Bücher-
zelle wird eine Holzbox 
zum Retournieren der 
Bücher positioniert, die, 
bevor sie wieder zurück 
in das Regal kommen, 

desinfiziert werden. Auf 
das Dach der Telefonzel-
le, kommt ein PV-Modul, 
das am Tag eine Batterie 
speist und somit auch eine 
Beleuchtung in der Nacht 
garantiert. Diese wurde 
der Landjugend Passail/
Hohenau dankenswerter 
Weise vom Unternehmen 
„Die Neuen“ gesponsert. 
Finanziert wurde das Pro-

jekt außerdem durch die 
Organisation EURE PRO-
JEKTE und die Marktge-
meinde Passail. Weiters 
wurde das Projekt durch 
das Sägewerk Raith  
unterstützt.
Vonseiten der LJ wurde 
die Telefonzellenbücherei 
bei Tat.Ort Jugend ein-
gereicht, einer österreich-
weiten Projektarbeit, bei 

der sie gemeinnützig ihre 
Heimat aktiv mitgestal-
ten. Insgesamt wirkten 
über 15 Jugendliche bei 
der Gestaltung mit.
Aufgestellt wird die Te-
lefonzelle im Frühjahr 
neben der Passailer Bü-
cherei, wo sie künftig von 
allen Passailerinnen und 
Passailern bewundert 
werden kann.   

Brauchtum trifft LJ Arzberg
Unter diesem Motto 
starteten wir, die 
Landjugend Arzberg, 
unser heuriges 
Tat.Ort Jugend-
Projekt.

Gemeinsam mit drei Spe-
zialisten aus Passail er-
richteten wir in Arzberg 
gegenüber der Volkschu-
le einen neuen Bänder-
zaun. Die Bevölkerung 
war herzlichst eingela-
den, sich selbst ein Bild 

von diesem Handwerk zu 
machen. Für die Interes-
sierten gab es Getränke 
gegen freiwillige Spen-
de, welche dem Dr. Karl 
Schwer-Fond zur Verfü-
gung gestellt wurden.    
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Trotz Corona: Tolle Golfsaison im Golfclub Almenland
Mit dem Präsidenten- 
turnier und dem 
Almenlandcup-Finale 
fanden im Herbst zwei 
Highlights statt.

Präsidententurnier
Am Samstag, dem 12. 
September 2020 fand bei 
uns das alljährlich sehr 
beliebte Präsidenten Tur-
nier statt. Mit 129 Startern 
hatten wir wieder ein be-
achtliches Teilnehmerfeld. 
Bei schönem Wetter und 

tollen Platzverhältnissen 
wurde auch kulinarisch 
wieder einiges geboten.
Die große Teilnehmer-
zahl ist nicht zuletzt un-
serem Präsidenten Kurt 
Rettinger zu verdanken, 
der wieder einmal ein Top 
Event organisiert und auf 
die Beine gestellt hat. 

Almenlandcup
Der Almenland Cup ist 
eine langjährige Turnier-
serie, die aus 3 Teilen be-
steht. Es gibt je eine Ta-
geswertung, sowie eine 

Gesamtwertung mit tol-
len Preisen. Jährlich wird 
das Turnier von unseren 
Almenland Cup Sponso-
ren gefördert und bildet 
die größte Turnierserie im 
GC Almenland. 
Der schon traditionelle 
Almenland Cup wurde 
auch 2020 wieder sehr 
erfolgreich ausgetragen. 
Insgesamt kamen zu der 
3 Turniere umfassenden 
Turnierserie 333 Golfer 
und Golferinnen ins Al-
menland. Tolle Teilneh-
merzahlen, die sich durch-
aus sehen lassen können. 
B e d a u e r l i c h e r we i s e  

gelang es auch heuer  
keinem der Teilnehmer 
den begehrten „Hole in 
One“ – Preis auf Loch 
11, die neue Mercedes 
A-Klasse, mit nach Hau-
se zu nehmen. Nichts 
desto trotz gab es aber 
auch diesmal wieder 
die gewohnt hochwerti-
gen Tagespreise und die 
Nächtigungen und Well-
nesstage, gesponsert vom 
Hotel Pierer und vom Vital  
Hotel Styria für die Sie-
ger in der Gesamtwer-
tung (Brutto & Netto) der  
Almenland Cup Turnier-
serie.                               

Chronik „25 Jahre Almenland - Do bin i her - do G‘hear i hin!“ 
Endlich ist es soweit: 
Unsere Chronik „25 
Jahre Almenland - Do 
bin i her - do G‘hear 
i hin!“ ist da. Auf  240 
Seiten wird mit vielen 
Bildern die Geschich-
te des Almenlandes 
erzählt, es kommen 
auch einige Bewohner 
zu Wort.  

„Hinter jedem Projekt, 
hinter jeder Initiative steht 
der Mensch und hinter je-
dem Menschen steht eine 
Geschichte. Sie zu finden, 
dadurch zu ergründen, 
wo und wie Ideen entste-
hen und wo die Motiva-
tion zum Zusammenhalt 
liegt, war mein Anliegen,“ 

so der Autor Karl Oswald. 
Das Almenland ist voll 
von Geschichte und Ge-
schichten, ein sehens- und 
lebenswertes Land. Ein 
Land, das geprägt ist von 
der Zeit, den Menschen, 
ihrer Kultur und ihrer In-
novationskraft. Nicht laut 
schreiend wie der Trend 
der Zeit, sondern still und 
unaufdringlich, dafür aber 
umso herzlicher.
In der Festschrift gibt 
es eine Sammlung zu-
kunftsorientierten Lea-
der-Projekte, aber eben-
so Geschichten aus der 
Vergangenheit. Wie auch 
unsere Vorfahren mit sehr 
wenig, sehr viel geschaf-
fen haben.
Gerade in Zeiten der Co-
rona Pandemie wird das 
„Lesen“ als sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung neu 

entdeckt. „Die Chronik ist 
ein Lesestoff, der uns das 
Wissen um unsere Heimat 
in wunderbarer Weise nä-
herbringt und soll somit 
in jedem Haushalt im Na-
turpark Almenland seinen 
Platz finden,“ so Obmann 
Bgm. ÖR Erwin Gruber.

Die Chronik ist ab so-
fort im Marktgemein-
deamt Passail und im  
Almenland-Büro um  
€ 20,00/Stück erhältlich, 
davon gehen € 5,00 an 
einen wohltätigen Zweck 
innerhalb der Region. 

Großbestellungen sind
auch unter 
office@almenland.at 
möglich. 

            
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Südlich von Passail liegen die Wiesen Edelsee (beim 
jetzigen Sport- und Freizeitpark). Dort soll, so erzählt 
die Legende, einst eine Stadt gewesen sein. In den um-
liegenden Bergen gab es reichen Segen an Silber und 
die Leute lebten in großem Wohlstand. Das machte sie 
übermütig und sie führten ein Prasserleben. Auf dem 
Lindenberg lebte seinerzeit ein frommer Einsiedler, der 
die Städter immer wieder ermahnte, ihr liederliches 
Leben aufzugeben und sich Gott zuzuwenden. Doch 
seine Worte trafen auf taube Ohren. Da kam das Straf-
gericht, die Stadt mit allen Bewohnern versank und an 
ihrer Stelle entstand ein See, der das ganze Tal füllte. 
Nach einiger Zeit floss das Wasser des Sees durch die 
Raabklamm ab. Bald entstanden auf dem ehemaligen 
Seegrund wieder Äcker und Wiesen. Eines Tages pflüg-
te ein Bauer aus einem Acker eine Glocke aus. Die kam 
auf den Kirchturm und wurde zum Gedenken an die 
Verlorenen geläutet.

Das heutige Gemeindegebiet von Passail erstreckt sich 
in einem Übergangsbereich zwischen den Ausläufern 

HINTER DEM „HOF“

MARKTGEMEINDE 
PASSAIL

IM PASSAILER BECKEN LIEGT DAS KULTURELLE UND WIRTSCHAFTLICHE 
ZENTRUM DER REGION, DIE MARKTGEMEINDE PASSAIL. ALT IST JENES 
SIEDLUNGSGEBIET UND GROSS IST DIE GESCHICHTE, DIE DAHINTER-
STEHT, DESHALB SOLL ALLES WISSENSWERTE ÜBER DIE GEMEINDE AUCH 
MIT EINER GESCHICHTE BEGINNEN.

1230 WURDE PASSAIL 
ESTMALS ERWÄHNT

Bürgermeisterin 
Mag. Eva Karrer
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Weihnachtsaktion von Miteinand im Almenland
Der Verein Miteinand 
im Almenland unter-
stützt die in Passail 
wohnhaften Asyl- 
werber beim Deutsch-
lernen. 

Es wird ihnen ermöglicht, 
den Pflichtschulabschluss 
zu machen und hilft ihnen 
auch bei anderen Dingen. 
Dafür ist meistens Geld 
notwendig. Leider ist un-
sere Kasse derzeit ziem-
lich leer und wir benöti-

gen Ihre Unterstützung. 
Deshalb gibt es unsere 
Weihnachtsaktion “Sei 
ein Engel, kauf einen En-
gel”. Gemeinsam haben 

wir viele Engel gebastelt, 
die wir in der öffentlichen 
Bücherei Passail und im 
Gemeindeamt verkaufen 
wollen. Bitte denken Sie 

daran,  dass der Beitrag, 
den Sie dafür zahlen, nicht 
der Preis des Produkts, 
sondern eine Spende für 
Menschen ist.                  

Kaufen Sie Kilometer - eine Aktion von Miteinand im Almenland
Ziel: 58.000 Kilometer
Aktueller Stand:
4.000 Kilometer
1 Euro ist 10 km
(steuerlich absetzbar)
Ziel des Vereins „Mitei-
nand im Almenland“ ist 
es, jungen Leuten eine 
gute, zukunftsfähige Aus-
bildung zu ermöglichen. 
Fünf AsylwerberInnen 
haben die Vorprüfung 
in Gleisdorf bei alea be-
standen, um ihren Pflicht-
schulabschluss innerhalb 
des nächsten Jahres zu 
schaffen. 

Allerdings werden die 
Fahrtkosten nicht über-
nommen, sodass wir vom 
Verein mit Ihrer Unter-
stützung helfen wollen. 
Innerhalb der nächsten 12 
Monate werden die fünf 
SchülerInnen ca. 58.000 
km von Passail nach Gleis-
dorf und retour fahren. Da 
dies enorme monatliche 
Kosten sind, bitten wir Sie 
uns zu unterstützen! 
Mit nur EINEM Euro kön-
nen Sie die jungen Leute 
10 km weit fahren lassen. 
Um DREI Euro kann eine 
Person nach Gleisdorf 
gelangen, mit SECHS 

Euro sogar wieder retour 
und somit sechs bis acht 
Stunden intensiv Mathe-
matik, Deutsch, Englisch 
usw. lernen. 
Sie können im Gemein-
deamt Passail direkt ei-
nen Betrag in eine Box 

einwerfen oder uns über 
das Konto: AT24 3828 
2000 0008 5902 mit 
dem Betreff „Kaufe Ki-
lometer“ unterstützen. 
Bei Fragen steht Ihnen 
der Obmann, Erwin Vouk 
(0664/7850443, er-
winv@gmx.at), gerne zur 
Verfügung.                      

Zeitschrift für regionale Geschichte und Kultur
Die 2.Ausgabe der St. 
Radegunder Blätter, 
die im Mai erschienen 
ist, trägt den Titel „Die 
andere Geschichte des 
Schöckllandes“.  

Sie behandelt die Zeit von 
1914  bis 1945  - „die Zeit 
zwischen Heimatfront, NS 
– Zeit und Endphasever-
brechen“. Anhand  lokaler 
Chroniken wie der Volks-
schulen, der Gendarme-

rieposten, der Pfarren 
sowie von Gemeinderats- 
protokollen werden die 
historischen Einschnit-
te wie der Kriegsbeginn 
1914, die Ausrufung der 
Republik, der Verlauf der 
Spanischen Grippe 1918 
sowie die zunehmen-
den NS-Aktivitäten bis 
zum „Juliputsch“ 1934, 
der im Schöcklgebiet zu 
zahlreichen Verhaftun-
gen führte, dargestellt. 
Weiters nimmt die Zeit 
des 3.Reiches vom „An-

schluss“ bis zu den letz-
ten Kriegstagen breiten 
Raum ein. Zum ersten Mal 
werden auch die Erschie-
ßung von Deserteuren 
und die Verbrechen an 
den ungarischen Juden 
auf dem Todesmarsch im 
Schöcklgebiet  themati-
siert.  Da auch die Nach-
lässe von Luttenberger 
und Neurath eingearbei-
tet wurden, werden die 
historischen Ereignisse in 
Arzberg und Passail aus-
führlich geschildert. Au-

tor und Herausgeber ist 
Franz Chr. Weber. 
Die St. Radegunder Blät-
ter sind zum Preis von  
€ 28.- im Gemeindeamt 
und im Kaufhaus Reisin-
ger in Passail erhältlich.  
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Südlich von Passail liegen die Wiesen Edelsee (beim 
jetzigen Sport- und Freizeitpark). Dort soll, so erzählt 
die Legende, einst eine Stadt gewesen sein. In den um-
liegenden Bergen gab es reichen Segen an Silber und 
die Leute lebten in großem Wohlstand. Das machte sie 
übermütig und sie führten ein Prasserleben. Auf dem 
Lindenberg lebte seinerzeit ein frommer Einsiedler, der 
die Städter immer wieder ermahnte, ihr liederliches 
Leben aufzugeben und sich Gott zuzuwenden. Doch 
seine Worte trafen auf taube Ohren. Da kam das Straf-
gericht, die Stadt mit allen Bewohnern versank und an 
ihrer Stelle entstand ein See, der das ganze Tal füllte. 
Nach einiger Zeit floss das Wasser des Sees durch die 
Raabklamm ab. Bald entstanden auf dem ehemaligen 
Seegrund wieder Äcker und Wiesen. Eines Tages pflüg-
te ein Bauer aus einem Acker eine Glocke aus. Die kam 
auf den Kirchturm und wurde zum Gedenken an die 
Verlorenen geläutet.

Das heutige Gemeindegebiet von Passail erstreckt sich 
in einem Übergangsbereich zwischen den Ausläufern 

HINTER DEM „HOF“

MARKTGEMEINDE 
PASSAIL

IM PASSAILER BECKEN LIEGT DAS KULTURELLE UND WIRTSCHAFTLICHE 
ZENTRUM DER REGION, DIE MARKTGEMEINDE PASSAIL. ALT IST JENES 
SIEDLUNGSGEBIET UND GROSS IST DIE GESCHICHTE, DIE DAHINTER-
STEHT, DESHALB SOLL ALLES WISSENSWERTE ÜBER DIE GEMEINDE AUCH 
MIT EINER GESCHICHTE BEGINNEN.

1230 WURDE PASSAIL 
ESTMALS ERWÄHNT

Bürgermeisterin 
Mag. Eva Karrer

in der öffentlichen Bücherei und im Marktgemeindeamt



Stellenanzeige
Mitarbeiter/in für
Info und Kassa.

Aufgaben:
›››  Kassiertätigkeiten
›››  Ausstellen von 
	 Lieferscheinen und
	 Rechnungen
›››  Bearbeiten telefon.
	 Anfragen
›››  Verteilung Post und
	 Emails

Kontakt & Information
ÖBAU Reisinger
R&R Fachmarkt GmbH
Mag. Christoph Kracher
Wiedenbergstraße 37
8162 Passail
karriere@
reisinger-bauen.at
Tel.: 0664 10 62 579

 
Bewerbung bitte an:  R&R Fachmarkt GmbH, Hr. Mag. Christoph Kracher,  8162 Passail 

Wiedenbergstraße 37, Tel. 0664/1062579 Email: karriere@reisinger-bauen.at
 

MITARBEITER/IN für INFO & KASSA
• 30 Std. Woche • Standort Passail

Wir bieten Ihnen ein angenehmens Betriebsklima, Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten sowie ein anspruchsvolles, spannendes und heraus-
forderndes Aufgabengebiet. 

PASSAIL  

Für diese Position bieten wir ein Bruttojahresgehalt von € 18.275,-. 
Abhängig von Qualifikation und Erfahrung ist eine Überzahlung möglich. 

AUFGABEN:
• Kassiertätigkeiten
• Ausstellen von Lieferscheinen und Rechnungen
• Bearbeiten von telefonischen Anfragen
• Verteilung von Post & Emails

UNSERE ANFORDERUNGEN: 
• Erfahrung im Kassenbereich
• Erfahrung im Handel wünschenswert
• Hohe Service- und Kundenorientierung
• Flexibilität bzgl. Arbeitszeiten 

Lehrstellen beim Land Steiermark
Das Land Steiermark 
zählt zu den größten 
und führenden 
Arbeitgebern in der 
Steiermark.  

Lehrlinge sind unsere 
Fachkräfte von morgen!
Deshalb nehmen wir je-
des Jahr Lehrlinge in un-
terschiedlichsten Berufen 
auf.
Die Lehrstellen werden 
jährlich im November/ 
Dezember auf unserem 
Jobportal veröffentlicht.

Die Liste der Vorteile 
einer Lehre im öffentli-

chen Dienst ist lang wie 
z.B. praxisorientierte und 
fachlich erstklassige Aus-
bildung durch kompeten-
te AusbilderInnen, flexible 
Arbeitszeiten, vielseitige 
Aufgabenbereiche, Aus-
landspraktika ohne 
Selbstbehalt etc.

Ziel der Lehrausbildung 
ist es vor allem auch, die 
Jugendlichen zu selbst-
bewussten, zielorientier-
ten, interessierten und 
verantwortungsvollen 
jungen Persönlichkeiten 
auszubilden.Für die Ju-
gendlichen ist es wichtig, 
sich für den richtigen Be-
ruf zu entscheiden.

Deshalb bietet das Land 
Steiermark den Jugend-
lichen in der letzten 
Pflichtschulklasse die 
Absolvierung von „be-
rufspraktischen Tagen“ 
für die vom Land ange-
botenen Lehrberufe an. 
Dies muss allerdings im 
normalen Dienstbetrieb 
gewährleistet sein. Melde 
dich in einer von dir ge-
wünschten Dienststelle 
für die Schnuppertage an 
(höchstens 5 Tage).        

Räumungen 
Entsorgungen
Entrümpelungen 
Abholungen
Wir räumen:
Ihr Haus, 
Wohnung, 
Keller, Garage usw.  
Alles für einen guten 
Zweck, mit unseren 
beeinträchtigten Mit-
arbeitern erledigen wir 
alle Arbeiten günstig, 
schnell, zuverlässig und 
professionell. 

Kontakt und Info:
Mobil: 0664/4619644 
oder 0664/1561006 
oder schreiben Sie uns,
troedlerladen.weiz@
leibundsoel.at
www.leibundsoel.at/
troedlerladen.html

Geschäftseröffnung: Hörstudio Schabernack
Damit man mit 
Hörgeräten auch den 
bestmöglichen Erfolg 
hat, ist es wichtig, sie 
regelmäßig zu 
warten. Dies war auch 
ein Grund, warum ich 
mich dazu entschied, 
ein Hörstudio in 
Passail zu eröffnen, 
um vor Ort dieses 
Service anbieten zu 
können.   

Ich biete Hörlösungen für
jeden Geldbeutel ab 
€ 0,-- mit direkter 
Kassenverrechnung.

Kostenloses Probetragen 
neuester Hörsysteme.

Gratis Service aller 
Hörgeräte, egal, wo sie
gekauft wurden.

Außerdem professioneller 
Gehörschutz für den Pri-
vatbereich, für Gewerbe 
und Industrie.

Eröffnungsangebot bis 
31. Dezember 2020:
3 Packungen 
Hörgerätebatterien 
um nur € 10,--

Kontakt
Silvia Schabernack-
Kamper
Kirchengasse 2
8162 Passail
Tel. 0677 611 318 11

www.hoerstudio-
schabernack.at 

info@hoerstudio-
schabernack.at

wir passailer | 34

jobsundwirtschaft



Passail gratuliert seinen „Stars of Styria“

Tanja Loidolt
Fa. Andritz Hydro GmbH

Kerstin Glettler
Feinkost Bleykolm GmbH&Co.KG

Ewald Pretterhofer
Weizer Schafbauern eGen

Anna Bauer
Sparmarkt KLAMAN Handels GmbH

Jana Feldgrill
Sport2000 - Fa. R&R Fachmarkt GmbH

Top-Lehrabsolventen, ihre Ausbildungsbetriebe sowie Meister- & Befähigungsprüfungsabsolventen 
sichern den Erfolg in der Zukunft und werden mit dem STAR OF STYRIA ausgezeichnet.

F
o
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Weitere Passailer Bürger/innen im Rampenlicht

 
Bewerbung bitte an:  R&R Fachmarkt GmbH, Hr. Mag. Christoph Kracher,  8162 Passail 

Wiedenbergstraße 37, Tel. 0664/1062579 Email: karriere@reisinger-bauen.at
 

MITARBEITER/IN für INFO & KASSA
• 30 Std. Woche • Standort Passail

Wir bieten Ihnen ein angenehmens Betriebsklima, Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten sowie ein anspruchsvolles, spannendes und heraus-
forderndes Aufgabengebiet. 

PASSAIL  

Für diese Position bieten wir ein Bruttojahresgehalt von € 18.275,-. 
Abhängig von Qualifikation und Erfahrung ist eine Überzahlung möglich. 

AUFGABEN:
• Kassiertätigkeiten
• Ausstellen von Lieferscheinen und Rechnungen
• Bearbeiten von telefonischen Anfragen
• Verteilung von Post & Emails

UNSERE ANFORDERUNGEN: 
• Erfahrung im Kassenbereich
• Erfahrung im Handel wünschenswert
• Hohe Service- und Kundenorientierung
• Flexibilität bzgl. Arbeitszeiten 
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Johanna Ticar wurde in der Kleinen 
Zeitung Beilage Primus zum Thema 
„Problemlöser aus Österreich“ erwähnt.

Konrad Brunnader ist bei den „Köpfen des
Jahres“ der Kleinen Zeitung nominiert.

Stimmen Sie noch bis 23. Dezember für Konrad 
Brunnader ab. Unter interaktiv.kleinezeitung.at/

koepfe-des-jahres/ oder per Stimmzettel.

Ein Implantat, made 
in Austria, könnte die  
Behandlung der weltweit 
zweithäufigsten Herz-
klappenerkrankung revo-
lutionieren.
Medizintechnikerin Jo-
hanna Ticar, Projektma-
nagerin bei AVVie, schil-
dert wie folgt: „Anstatt 

Patienten mit Mitralklap-
peninsuffizienz am offe-
nen Herzen zu operie-
ren – eine Variante mit 
hohen Risiken, Kosten 
und langwierigen Nach-
wirkungen –, wird das 
AVVie Schmetterlings-
implantat über das Ge-
fäßsystem eingebracht“.



kulturinpassail

KULTUR IN PASSAIL
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» Gerti Anhofer 

Weihnachten naht:
Schenken Sie 
Kultur!!
Schenken Sie 
KiP-Gutscheine!!

Diese sind im 
Gemeindeamt 
erhältlich.
Info‘s dazu gibt 
es unter: 
Tel.: 0664 4426933

Eintrittskarten
Vorverkaufsstellen: 
››› Marktgemeinde-
	 amt Passail
››› Raiffeisenbank 
››› Marktcafe 
	 Häusler
››› Blumen Kalcher 
››› kultur.passail.at

Infotelefon: 
0664 44 26 933

Im Internet:
www.passail.at/de/kultur

oder
kultur.passail.at

Sollte dieses Konzert aufgrund von Corona-Maßnahmen 
nicht stattfinden können, erhalten Sie die Ticketpreise in 
Form von KiP-Gutscheinen refundiert.


